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Bitte beachten Sie die heutige Beilage

 

Von und mit: Harald Hurst 
Karlsruher Mundartdichter und Buchautor 

Musik: Volker Schäfer aus Ettlingen, Gitarre 

Freitag: 30. September 2016, 19:30 Uhr
Katholisches Gemeindezentrum, Schillerstraße 4

Kosten: 15 €uro 

Info und Anmeldung: bei Dr. Andrea Friebel, Tel: 07244-55124 oder 
Susanne.Buerkert@t-online.de  

Herzliche Einladung zum 14. Weingartener Vitamin F am Abend 

„Mol gucke“ 
Geschichten und Gedichte von und mit Harald Hurst 

Vitamin F 
am Abend 
Ein Abend 
für Frauen 

und Männer 
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 01.10.2016 bis Freitag, 07.10.2016
Samstag, 01.10.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, Tel. 
07251/948190
Sonntag, 02.10.:  Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, Blanken-
loch, Tel. 07244/91670
Montag, 03.10.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, Tel. 
07251/17480
Dienstag, 04.10.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, Tel. 
07249/9131390
Mittwoch, 05.10.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingar-
ten, Tel. 07244/704140
Donnerstag, 06.10.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruch-
sal, Tel. 07251/2228
Freitag, 07.10.: Marien-Apotheke, Kirchstr. 13, Forst, Tel. 
07251/300278
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Wein-
garten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

01.10. 08.00 Uhr - 03.10. 08.00 Uhr
Dr. Barbara Blankenburg, Brettener Str. 6, Oberderdingen, Tel. 07045/3059
03.10. 08.00 Uhr - 04.10. 08.00 Uhr
Dr. Rainer Blankenburg, Brettener Str. 6, Oberderdingen, Tel. 07045/3059

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe und Bereitschaftsdienste
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„Wenn mein Mond deine Sonne wäre“

Die „Woche der Demenz“ vom 19. bis 25. September hat in Weingarten und Stutensee eine Reihe von 
Veranstaltungen der „Lokalen Allianz“ hervorgerufen. Ein herausragender Beitrag war die Lesung 
des Schauspielers Siegfried Blattner in der Gemeindebibliothek.
Max ist ein neunjähriger Junge. Er liebt seinen Großvater sehr. Aber der Großvater lebt im geschlos-
senen Heim, denn er ist dement. Eines Tages kommt Max auf eine verrückte Idee: Er öffnet die nor-
malerweise verschlossene Haustür des Heims und läuft mitsamt dem Großvater und der Mitbe-
wohnerin Fräulein Schneider weg. Und zwar zu einer Wiese. Diese Wiese ist der zentrale Ort in der 
Geschichte des Autors Andreas Steinhöfel mit dem Titel „Wenn mein Mond deine Sonne wäre“. Dort 
angekommen legen sie sich ins Gras und träumen, denn es ist der Lieblingsplatz des Großvaters. 
Fräulein Schneider fängt an zu tanzen. Leichtfüssig, graziös und Max kommt es vor, als „vergolde 
sie mit ihrer Bewegung das Licht um sie her“. Max hat mit seiner „Entführung“ genau das gemacht, 
was heute bei demenzkranken Menschen vielfach angewandt wird: Er hat Erinnerungsarbeit be-
trieben. Die Wiese hat Fräulein Schneider befähigt, sich wohl zu fühlen und an ihre früheren Fähig-
keiten anzuknüpfen, denn sie war Tanzlehrerin. Selbst als der Großvater plötzlich fragt, „Wer bist 
Du?“ verliert Max nicht die Fassung, sondern kann mit diesem „plötzlichen großen Vergessen“ gut 
umgehen: Er umarmt den Großvater und hält ihn fest. Nele Palmtag hat diese und viele andere Sze-
nen in anschaulichen Skizzen illustriert. Das SWR-Sinfonieorchester kommentiert die einzelnen 
Kapitel mit klassischen Musikstücken von Georges Bizet und Sergei Prokofjew. Der Musiker und 
Schauspieler Siegfried Blattner hat das Buch als Beitrag der „Lokalen Allianz“ Weingarten im Rah-
men der „Woche der Demenz“ in der Weingartner Bibliothek gelesen und mit seiner vielseitigen In-
tonation zu einem echten Hörerlebnis gemacht. Die „Lokale Allianz“ hatte bei der Buchauswahl ein 
gutes Händchen, denn die Figur Max steht für Verständnis und Einfühlungsvermögen. Auf Max‘ Frage, was Neumond bedeutet, erklärt ihm 
der Großvater, der Mond sei nicht zu sehen, obwohl er da sei: Eine Metapher für seine nachlassenden Kräfte. Er will dem Jungen Vertrauen 
geben und für ihn da sein, auch wenn er nicht mehr ist. Die Zuhörer sahen das Buch als Impuls für Erwachsene mindestens so empfehlens-
wert wie für Kinder, die von der nicht ganz einfachen Sprache und der Thematik an sich nur schwer gefesselt sein dürften.    Informationen aus dem Rathaus 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur nächsten Bürgersprechstunde lade ich 
Sie herzlich ein: 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den  

08.11.2016  
15:00 – 18:00 Uhr 

unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

30.09.: Vitamin F / 15. Abend für Frauen und Männer mit Harald Hurst / Kath. Gemeindezentrum
01.10.: Gutes Gemüse / Hoffest und Start Wintersaison / Höhefelder Hof / Höhefeldstr. 32

02.10.: Herbstlust / Kunsthandwerkermarkt / Bachstraße
04.10.: Vereinsforum / Kulturraum Mineralix-Arena

Diese Woche in Weingaten

Ferienbetreuung im Haus Kunterbunt

In der letzten Sommerferienwoche starteten 28 Kinder voller Vorfreude auf ei-
nen Wandertag mit der Ferienbetreuung. Da das Wetter an diesem Tag wunder-
voll mitspielte, erwartete sie ein tolles Programm in freier Natur. Zunächst er-
folgte ein Fußmarsch durch den Wald zu einem privaten Grundstück. Dort war-
tete bereits Herr Falkenberg von der Faunus Wildnisschule, der die Kinder in die 
Kunst des Bogenschießens einführte. Die aufgeregten Kinder erzielten mehr oder 
weniger große Erfolge, was aber die Freude in keiner Weise schmälerte. Bei den 
anschließenden Waldspielen wurde den Kindern Geschick und Köpfchen abver-

langt. Zum Abschluss gab es ein Lagerfeu-
er, an dem leckere Würstchen und Mar-
shmallows gegrillt wurden. Die Stöcke 
hierfür mussten natürlich vorher unter 
Anleitung und Aufsicht selbst geschnitzt 
werden. Ein weiterer Programmpunkt 
der Ferienbetreuung war die Mithil-
fe bei der Karottenernte auf dem Acker 
von Mike Hill (nachzulesen unter www. 
gutesgemuese.de). Weitere Programm-
punkte der Ferienbetreuung, die in den 
letzten drei Sommerferienwochen statt-
fanden, waren das Basteln von Mosaik-
steinen, der Besuch des Freibads oder ein 
entspannter Kinotag mit selbstgemach-
tem Popcorn. All diese Tage waren ein 
großer Erfolg mit zufriedenen Kindern, 
auch wenn einige sich manchmal müde 
auf den Heimweg gemacht haben.

Siegfried Blattner las in der Bibliothek einen li-
terarischen Beitrag zur Woche der Demenz
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„Vereinsabend“ in der Weinmanufaktur

Die Winzergenossenschaft Schliengen, die bekanntlich mit der WG 
Weingarten fusioniert hat, ist sichtlich bemüht, mit den Weingart-
ner Vereinen ein gutes Miteinander zu schaffen. Darum hatten der 
Geschäftsführer aus Schliengen, Wolfgang Grether, und der Vorsit-
zende der alten WG Weingarten, Heiko Ziegler, die Weingartner Ver-
eine zu einem „Vereinsabend“ mit Weinprobe und vielen Informa-
tionen eingeladen. „Wir möchten das entstandene Misstrauen um 
‚die da oben‘ gern aus der Welt schaffen“, eröffnete Ziegler, „und 
Ihr Vereine seid das Sprachrohr in die Öffentlichkeit“. „Der Wein in 
Weingarten war schon immer gut. Jetzt soll er noch besser werden“, 

gab Grether als Zielrichtung aus: „Wir wollen den Weingartner Wein 
in eine andere Liga bringen.“ Der Weintyp aus dem Kraichgau, von 
Natur her schlank und fruchtig mit ausgewogenem Süss-Säure-Spiel, 
sei ein gefragter Typ und ihn bestmöglichst zu vermarkten sei die 
Aufgabe der Genossenschaft. Dann berichtete er von ersten großen 
Erfolgen des Jahrgangs 2015. Mehrere Weine aus Weingarten hätten 
auf verschiedenen Prämierungen Goldmedaillen erreicht und die 
Winzer aus Weingarten hätten das doppelte Traubengeld erhalten 
als in den vergangenen Jahren. In 2015 seien 400.000 Liter von den 
Weingartner Hängen in die Tanks der Weinmanufaktur gekommen, 
weitere 400.000 mit Tankwagen hergebracht worden. Jede einzel-
ne Sorte sei individuell nachvollziehbar. Der neue junge Kellermei-
ster Daniel Moschell, der jetzt für Weingarten zuständig sei und auch 
hier wohne, habe sie ausgebaut. Darum durfte dieser im Lauf des 
Abends zehn Weine vorstellen und Ziegler und Grether erläuterten 
die neue Sortimentsstruktur. Die Geschmacksrichtungen der Weine 
aus der Dreiviertelflasche heißen jetzt „Tradition“, „Feinherb“, „Ele-
gance“, und „Exklusiv“, Weine aus der Literflasche gebe es natürlich 
auch noch. Jeder Linie ist eine eigene Flaschenform mit Longcapver-
schluss zugeordnet. Das Etikett weise aus, dass das authentische Pro-
dukt Wein aus Weingarten hier bis zur Abfüllung produziert werde. 
Nur abgefüllt werde der Weingartner Wein in Schliengen. Den Ver-
einen wolle die WG nicht nur Wein verkaufen, sie wolle sie auch mit 
einem breiten Angebot an Zubehör wie Schirme, Tische, Hussen, 
Verkaufsstände und natürlich Gläser – alles gegen Leihgebühren - 
unterstützen. Für ihre Veranstaltungen bietet Grether den Vereinen 
im Direktverkauf 20 Prozent Nachlass. Diesen würde er auch an die 
Händler geben, wenn er dadurch mit ihnen ins Geschäft komme. Für 
die Zukunft prophezeite er, weitere Mitglieder gewinnen zu wollen, 
aber die Ausweitung der Rebflächen werde schwierig.

(von links) Vereinssprecher Karlernst Hamsen, Kellermeister Daniel Moschell, 
Geschäftsführer der WG Schliengen-Müllheim Wolfgang Grether, Verkaufsleiterin 
Weinmanufaktur Weingarten Petra Schweiker, Vorsitzender der alten WG Weingar-
ten Heiko Ziegler

Drittes Oktoberfest der Schützen – 
Hoch Matthias bescherte zufriedene Gesichter

Ein Blick, ein Hammerschlag, der Zapfhahn saß! Nur einen 
einzigen Schlag brauchte Weingartens Bürgermeister Eric 
Bänziger am Freitagabend, um das Bier auf dem dritten Ok-
toberfest des Schützenvereins zum Fließen zu bringen. Hel-
fende Hände hielten Krüge bereit, um das goldene Nass 
schnell unters Volk zu bringen. Das Fest war glänzend eröff-
net und sollte glänzend weitergehen. Die Dance- und Par-
tyband „Die Cherries“ brachten Stimmung ins Zelt und das 
herrliche Wetter tat ein Übriges. Schnell füllte sich das Areal 
um den Rathausplatz. Viele junge Familien hatten zu früher 
Stunde noch die Kinder dabei, Dirndl und Lederhosen waren 
auch hier der angesagte Dresscode. „Wir wollen uns schon 
mal einstimmen“, sagten Vera und Steffen Just von den be-
nachbarten Blankenlocher „Piraten“, die am kommenden 
Wochenende ihr Fest aufziehen.
Auch der Kreis- und Landesschützenmeister Roland Witt-
mer war unter den Gästen: „Ehrensache, dass ich auch zu 
diesem Fest komme“, meinte er, „denn Weingarten ist ein 
Verein, da stimmt alles.“ Er komme schon viele Jahre nach 
Weingarten und er komme sehr gern, denn hier werde ein 
besonderes Niveau gepflegt und er sei sicher, dass auch der 
neue Oberschützenmeister Langendörfer das so weiter tra-
gen werde. Am dritten Tag war Jürgen Langendörfer mit 
dem Verlauf sehr zufrieden: „Friedlich und familiär, durch-
aus feucht-fröhlich, aber alles innerhalb der Grenzen“, war 
seine Bilanz. „Ein Stern, der Deinen Namen trägt“, sangen 
die „Cherries“, der Superhit „Atemlos“ folgte gleich und 
bald schon begannen die ersten zu schunkeln. Gäste aus 
Südspanien waren zu Besuch und hatten sichtlich Spaß: 

„Es gibt kein Bier auf Hawaii, drum bleib ich hier“. Am Ende 
standen alle auf den Bänken. Höhepunkt am Samstagabend 
war zum dritten Mal der Bayrische Abend: Wer stemmt 
am längsten den gefüllten Maßkrug? Und wer versenkt am 
schnellsten die Zimmermannsnägel im Holzklotz? Die Par-
tyband „Skylight“ gab ihr Bestes, der Rock’n Roll-Club „Fore-
ver“ beeindruckte mit Tanzformationen und die Stimmung 
schwappte hoch. Ein knallendes und funkelndes Feuerwerk 
beendete dann diesen fröhlichen Abend, der dank der mil-
den Temperaturen viele Gäste bis zum Schluss bei der Stan-
ge bleiben ließ. Die stark lokal ausgerichtete Prägung die-
ses Festes zeigte sich nicht nur darin, dass bei einem Okto-
berfest auch der heimische Wein ausgeschenkt wurde, son-
dern auch die seit langem mit dem Verein befreundeten 
Jagdhornbläser zum Zug kamen. Die Siegerehrung des Preis-

Die Preisträger verschiedener Wettbewerbe wurden am Sonntagmorgen im Festzelt geehrt.
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Regionalprobe für „Luther“
368 Sängerinnen und Sänger aus der Region probten in der Walzbachhalle

„Am Anfang war das Wort und das Wort war bei Gott, und 
Gott war das Wort“. Kraftvoll und energiegeladen erklang 
dieser Kanon aus 368 Kehlen: In der Weingartner Walzbach-
halle war die Regionalprobe für das „Projekt der tausend 
Stimmen“ in vollem Gange. Zum Reformationsjubiläum im 
Jahr 2017 werden am 11. Februar ein stimmgewaltiger Me-
ga-Chor, Symphonie-Orchester, Musicalstars und Band das 
Pop-Oratorium „Luther“ in der SAP-Arena in Mannheim zur 
Aufführung bringen. „Wir erwarten mehr als 2200 Sängerin-
nen und Sänger“, berichtete Peter Krumm, Marketingleiter 
der Stiftung „Creative Kirche“ in Witten, die in Kooperation 
mit der Evangelischen Kirche in Deutschland federführend 
diese Veranstaltungstournee organisiert, die bundesweit in 
zehn Großstädte führen wird. Zum Mitsingen haben sich in 
vielen Städten „Regionalchöre“ gebildet, auch in Karlsruhe. 
Und dieser Regionalchor hat in Weingarten geprobt. Diri-
gent dieses Tages war Achim Plagge, Kantor des Kirchenbe-
zirks Eberbach bei Heidelberg. Am Piano unterstützt wurde 
er von Christoph Georgii und der gesamte Orchesterhinter-
grund kam als Playback dazu. Kurz vor 13 Uhr waren alle da. 
Anzunehmen, dass kaum unerfahrene Sänger und Sängerin-
nen dabei waren. Sabine Neck, Chorleiterin aus Eggenstein, 
war mit etlichen Mitgliedern des „Coro Accelerando“ und 
des Jugendchors gekommen. Ruth Engelhardt, Leiterin des 
Rhythmuschors Spöck hatte ebenfalls rund 30 ihrer Chor-
mitglieder mitgebracht, darunter fünf Männer. „Dass die 
Frauen weit in der Überzahl sind, ist in fast allen Chören so“, 
erklärte Plagge. „Frauen lassen sich einfach schneller moti-
vieren“. Entsprechend war die Verteilung der Stimmen. Der 
größte Block war der Alt, der kleinste der Tenor. Aber die Be-
geisterung war bei allen spürbar.
Von Anfang an zog die Gruppe mit, der Dirigent war begei-
stert und sparte nicht mit Lob. „In einer Gemeinschaft mit 
über 350 Leuten zu singen, die man überhaupt nicht kennt, 
das hat was“, erklärte Peter Krumm. „Das verleiht ein unge-
heures Gemeinschaftsgefühlt. Und wenn erst die zweiein-

halbtausend in Mannheim vereint mit einer Stimme singen, 
dann ist das ein unvergessliches Erlebnis.“ So sah es auch 
Petra Hörtig-Schweizer aus Maulbronn. Sie singt in der Kan-
torei in Maulbronn und findet jetzt Freude daran, „mal was 
anderes zu singen“. Außerdem bedeute ihr das Luther-Jubi-
läum wirklich etwas und die Aussicht, mit einem solch gro-
ßen Chor in der SAP-Arena auftreten zu dürfen, beflügelt sie: 
„Das erlebe ich kein zweites Mal.“ Steffen Margin aus Haß-
loch in der Pfalz singt in dem Chor „Lebendtöne“ in Haß-
loch und hat bereits bei anderen Musicals des Erfolgs-Duos 
Michael Kunze und Dieter Falk mitgewirkt. „Die zehn Gebo-
te“ und „Amazing Grace“ haben ihn gepackt und darum war 
es für ihn keine Frage, wieder dabei zu sein. „Wir beginnen 
mit einigen schwierigen Teilen, dann haben wir die später 
schon parat“, begann der Dirigent. „Denn wir sollten heu-
te das gesamte Programm durchsingen und haben für jeden 
Abschnitt ungefähr zehn Minuten Zeit.“ Nach dieser Probe, 
sagte Krumm, erfolge noch eine Hauptprobe mit allen zu-
sammen und dann die Generalprobe. Bei der Generalprobe 
werde auch das Licht eingestellt. Der Lichtmeister in Wien 
habe das bereits vorbereitet. 900 verschiedene Lichteinstel-
lungen in allen Farben und Variationen werden auf die Vier-
telnote genau programmiert, um eine einzigartige Atmo-
sphäre zu schaffen.

Fortsetzung von Seite 4

schießens wenige Wochen zuvor war der gesellschaftliche 
Höhepunkt am Sonntag, der Ochsenbraten zweifellos der 
kulinarische.
Der Sonntag, musikalisch gestaltet von den Jagdhorn-
bläsern „Waidmannsheil“, begleitet von einem zünftigen 
Weisswurstfrühstück, war dann der richtige Rahmen für die 
Siegerehrung der erfolgreichen Schützinnen und Schützen 
des Preisschießens. Schützenmeister Matthias Winheim 
nahm die Ehrungen vor. Beim Paar-Schießen kamen auf den 
dritten Platz Lisa Gilpert und Dirk Gilpert, auf den zweiten 
Sven Balduf und Lothar Bross und Sieger wurden Richie Ar-
heit und Niklas Arheit. Einen Wildgutschein in der Wer-
tung „Herren und gemischte Mannschaft“ erreichten auf 
dem dritten Platz Janina Spohrer, Elke Schaufelberger und 
Peter Müller. Auf den zweiten Platz kamen die Jagdhornblä-
ser Waidmannsheil mit Lothar Bross, Ursula Balles und Jut-
ta Langendörfer. Die drittplatzierte Damenmannschaft war 
von der „Damengymnastik“ Birgit Ring, Irmi Schröter und 
Christiane Pfann-Brandt, den zweiten Platz erreichten eben-
falls die „Damengymnastik“ Birgit Ring, Elvira Gantner und 
Bärbel Zeh. Beste Einzelschützen waren Steffen Mumbauer 
und Eva Gilpert und Gesamtturniersieger wurde die Mann-
schaft von Gilpert Montagebau mit Dirk Gilpert, Eva Gilpert 
und Christoph Bensch. Im Wettbewerb um den Wanderpo-

kal der Gemeinde Weingarten erreichten den dritten Platz 
die Firma Arheit mit Richie Arheit, Andreas Biel und Niklas 
Arheit, den zweiten Platz die Jagdhornbläser Waidmanns-
heil mit Lothar Bross, Ursula Balles und Jutta Langendörfer. 
Den großen Silberpokal als Sieger erhielt die Damenmann-
schaft Muskelkatzen der Fußballvereinigung mit Wencke 
Huber, Bärbel Zeh und Christiane Pfann-Brandt.

Mit einem Schlag saß der Zapfhanhn!



6 29. September 2016   -   Nr. 39 Turmberg-RundschauAktuelles aus Weingarten

Neuer Pastor bei der Liebenzeller Gemeinschaft
Samuel Rabravaliev feierlich ins Amt eingeführt

Der Kirchenbezirk Stutensee-Weingarten der Liebenzeller Ge-
meinschaften und der EC-Jugendarbeit hat mit einem Bezirks-
gottesdienst im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten 
seinen neuen Gemeinschaftspastor Samuil Rabrovaliev und 

seine Frau Anna begrüsst und offiziell ins Amt eingeführt. Den 
Gottesdienst leitete Matthias Enderle aus Weingarten. Er be-
gann mit dem Wochenspruch „Unser Glaube ist der Sieg, der 
die Welt überwunden hat“. Dieser Spruch mache Mut ange-
sichts all der Probleme in der Welt.
Samuil Rabrovaliev wurde 1979 in Mazedonien (damals noch 
ehemaliges Jugoslawien) geboren, kam 1999 zum Studium 
nach Deutschland und hat 2005 eine Deutsche geheiratet. Er 
hat bis jetzt bei der Evangelischen Stadtmission in Pfungstadt 
und in Trier gearbeitet und übernimmt jetzt mit seiner Frau 
Anna gemeinschaftlich hauptamtlich die pastorale Hauptver-
antwortung für die Kirchengemeinden Weingarten, Blanken-
loch und Staffort. Die Familie bringt vier kleine Söhne im Al-
ter zwischen zwei und sieben Jahren mit. Die drei Gemeinde-
leiter – Wolfgang Fritscher aus Weingarten, Reinhold Stober 
aus Staffort und Jürgen Hofheinz aus Blankenloch - nahmen 
die Familie herzlich auf und wünschten Gottes Segen und gute 
Zusammenarbeit. Familie Rabrovaliev wird Ende September in 
Weingarten-Waldbrücke einziehen.

Aus dem Gemeinderat am 26.09.2016

(von links) Jürgen Hofheinz, Anna und Samuil Rabrovaliev, Reinhold Stober, Wolf-
gang Fritscher

Jahresrechnung 2015
Mit einstimmigem Beschluss hat der Gemeinderat der Feststel-
lung der Jahresrechnung 2015 zugestimmt. Alles andere wäre über-
raschend gewesen, denn, so Rechnungsamtsleiter Norbert Bitt-
ner, „das Rechnungsergebnis 2015 ist für die Gemeinde Weingar-
ten sehr positiv ausgefallen.“ Die Zuführungsrate zum Vermögens-
haushalt betrug 2,1 Millionen anstatt der geplanten 936 000 Euro. 
Auf die geplante Kreditaufnahme in Höhe von einer Million konnte 
verzichtet und der allgemeinen Rücklage ein Betrag von knapp drei 
Millionen zugeführt werden. Damit liegt diese jetzt bei 4,53 Millio-
nen. Die Verschuldung verringerte sich dagegen durch ordentli-
che Tilgung auf 4,35 Millionen. Somit war Ende 2015 die Gemein-
de Weingarten erstmals seit langer Zeit quasi „schuldenfrei“. Das 
Zustandekommen dieses außergewöhnlich guten Ergebnisses er-
klärte Bittner mit Faktoren aus dem Verwaltungshaushalt: Mehr-
einnahmen bei der Gewerbesteuer, mehr erhaltene Zuweisungen 
und Zuschüsse, Gebühren und Entgelte. Geringere Ausgaben waren 
bei den Personalkosten zu verzeichnen, bei den Bewirtschaftungs-
kosten für Grundstücke und bei der Kreisumlage. Dem gegen-
über standen andererseits Mehrausgaben bei der Gewerbesteuer-
umlage. Einkünfte durch Steuern und Steueranteile seien gestie-
gen, ebenso die Schlüsselzuweisungen. Aber schon in 2017 wer-
de die Kreisumlage erheblich steigen und die Schlüsselzuweisun-
gen fallen. Dem Vermögenshaushalt kamen auf der Einnahmen-
seite hohe Grundstückserlöse aus dem Baugebiet „Moorblick“ zu-
gute, wodurch der Erwerb beweglicher Sachen mehr als kompen-
siert werden konnte. Hinzu kam, dass sich die Ausgaben für Bau-
maßnahmen um insgesamt 2,5 Millionen verringerten, nachdem 
sich der Bau von Asylbewerberheimen und die Erschließung des 
Gewerbegebiets Sandfeld verzögerten. Vorgesehene Investitionen 
in den Bauhof wurden ebenfalls verschoben und darum war kein 
Trägerdarlehen mehr erforderlich. „Die wichtigsten Investitionen 
der Gemeinde liegen im Hoch- und Tiefbau, beispielsweise für Stra-
ßensanierung, Lärmschutzwall, Kinderbetreuung, Feuerwehrgerä-
tehaus“, sagte Bittner. Viereinhalb Millionen seien für Bautätigkei-
ten geplant gewesen, aber nur die Hälfte wurde realisiert. „Mehr 
Rücklagen als Schulden wird so nicht bleiben“, sagte Bänziger. „Es 
ist gut, dass wir eine hohe Rücklage haben, denn in 2017 werden 
uns die höheren Steuereinnahmen im Rahmen des Finanzaus-
gleichs angerechnet und belastet die Gemeinde u.a. mit einer hö-
heren Kreisumlage. 

Stellungnahmen der Fraktionen:
„Das ist eine gute Basis, aber wir haben in 2016 und 2017 noch gewalti-
ge Aufgaben vor uns“.
          (Gerhard Fritscher, CDU)

„Wir nehmen uns immer sehr viel vor und müssen dann verschieben.“
           (Timo Martin, WBB)

„Das ist eine einmalige Situation. Aber mit den Überlegungen  der  
grün-schwarzen Regierung wird sich der Finanzausgleich für die Ge-
meinden noch weiter verschlechtern. 
         (Wolfgang Wehowsky, SPD)

„Wir müssen beachten, dass das gute Ergebnis ein Vergangenheits-
wert ist und bald aufgefressen sein wird.“
        (Karlernst Hamsen, Grüne)

„2016 und 2017 werden nicht so gut laufen. Wir sollten die Abweichun-
gen von den Planungen im Zaum halten und uns nicht so viel vorneh-
men. Vielleicht öfter Nein sagen.“
          (Klaus Holzmüller, FDP)

Jahresabschluss 2015 der Eigenbetriebe
Der Eigenbetrieb „Wasserversorgung“ schloss mit einem Jahres-
verlust von 54.000 Euro ab. Zur Finanzierung von Investitionen in 
Höhe von 1.705.000 Euro sowie zum Ausgleich einer Deckungslücke 
aus den Vorjahren wurden Kredite mit insgesamt 3,8 Millionen 
Euro aufgenommen, berichtete Rechnungsamtsleiter Norbert Bitt-
ner. Die größten Vorhaben waren der Neubau des Hochbehälters 
Katzenberg mit über einer Million, die Erschließung des Baugebiets 
„Moorblick“ und der Ringschluss bei der Klebchemie. Gravierende 
Änderungen gegenüber dem Planansatz seien auf eine erhöhte An-
zahl von Wasserrohrbrüchen zurückzuführen. Dagegen wurden die 
bereits eingestellten Mittel für die Erschließung des Gewerbege-
biets Sandfeld mit 200.000 Euro und die Erneuerung des Leitungs-
netzes in der Burgstraße und der Schillerstraße noch nicht veraus-
gabt, sondern auf die nächsten Jahre verschoben. Zusammenfas-
send sagte Bürgermeister Eric Bänziger, sei die Wasserversorgung 
sehr konstant und das Wasser habe aufgrund der Carix-Anlage eine 
gute Qualität. Der Erfolgsplan des Eigenbetriebs „Abwasserbeseiti-
gung“ hatte dagegen einen Jahresgewinn in Höhe von 123.000 Euro 
zu verzeichnen, vorgesehen war ein ausgeglichenes Ergebnis. Diese 
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Abweichung ins Positive begründete Bittner mit weniger angefal-
lenen Unterhaltskosten für das Rohrnetz, für Leistungen des Bau-
hofes und des Abwasserverbands sowie geringeren Zinszahlungen. 
Investitionen wurden in der Kanalisation Kirchstraße und der Er-
schließung des Baugebiets Moorblick getätigt. Die bereits einge-
planten Haushaltsgelder für die Erschließung des Gewerbegebiets 
Sandfeld, die Erneuerung der Kanalisation in der Burgstraße und in 
der Paulusstraße wurden in die nächsten Jahre verschoben. Der Ge-
meinderat stimmte der Jahresrechnung dieser beiden Eigenbetrie-
be ebenfalls einstimmig zu.
Der Eigenbetrieb „Bauhof“ schließt das Jahresergebnis 2015 aus-
geglichen ab. Die 17 Mitarbeiter haben insgesamt 24.620 Arbeits-
stunden erbracht, was 23.215 Produktivstunden entspreche. Zwei 
Langzeiterkrankte fielen insgesamt 120 Arbeitstage aus. Die fünf 
größten Tätigkeitsfelder des Bauhofes umfassten 2015 knapp zwei 
Drittel der Gesamtarbeitszeit. Dazu gehörte die Pflege der öffentli-
chen Grünanlagen, die Friedhofsbewirtschaftung, die Straßenrei-
nigung inklusive Winterdienst, Straßenunterhaltung sowie Un-
terhaltungsarbeiten der Kindergärten und der öffentlichen Spiel-
plätze. Außerdem war er am Bau des Feuerwehrhauses, der Errich-
tung der barrierefreien Toilette beim Friedhof sowie der Asphal-
tierung des Bauhofgeländes beteiligt. In 2016 falle noch die restli-
che Asphaltierung der Bauhoffläche an, dann könne der Wertstoff-

hof zurückverlagert werden, berichtete Bürgermeister Eric Bänzi-
ger. In 2017 werde dann der Neubau des Personalgebäudes angegan-
gen. 2016 sei durch den vielen Regen „ein sehr heftiges Jahr“ gewe-
sen. Der Grünpflegeanteil war dadurch kaum noch zu bewältigen. 
Dazu meinte Timo Martin (WBB), die Situation der Produktivstun-
den müsse besser werden, denn der Bauhof präge das Bild des Or-
tes nach außen. Gerhard Fritscher (CDU) und Wolfgang Wehows-
ky (SPD) stellten übereinstimmend die Notwendigkeit eines Eigen-
betriebs in Frage. Alles in allem stimmte das Gremium einstimmig 
der Jahresrechnung zu.

Vergabe Außenanlagen Hochbehälter
Der Neubau des Hochbehälters am Katzenberg ist kurz vor seiner 
Fertigstellung. In jüngster Sitzung vergab der Gemeinderat ein-
stimmig die Gestaltung der Außenanlagen. Zehn Firmen hatten 
die Ausschreibungsunterlagen angefordert, berichtete Ortsbaumei-
ster Oliver Leucht, aber nur zwei Angebote wurden abgegeben. Der 
günstigste Bieter war eine Weingartner Firma, die für den Gesamt-
preis von 132.340 Euro netto beauftragt wird. Die Arbeiten betreffen 
die Pflasterung des Vorplatzes, der repräsentativ gestaltet werden 
soll für eventuelle Veranstaltungen der Gemeinde, den Bau von Troc-
kenmauern zur Abgrenzung der Weinberge, Pflanzungen und Rasen-
flächen. Der Gemeinderat stimmte der Vergabe einstimmig zu.

Im Jugendhilfe- und Sozialausschuss des Kreistags
Aktuelle Entwicklungen bei der Aufnahme und Integration 
von Asylbewerbern
Kreis Karlsruhe.Erstmals in diesem Jahr nannte das Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge eine Zahl, die als Orientierung für 
die Organisation der Flüchtlingsaufnahme dienen kann: Dem-
nach sind bislang knapp 240.000 Flüchtlinge nach Deutschland ge-
kommen, mit weiteren 60.000 Personen ist bis Jahresende noch zu 
rechnen. Für Baden-Württemberg bedeutet dies 27.300 aufgenom-
mene bzw. 11.300 noch aufzunehmende Personen. Aus den Erstauf-
nahmeeinrichtungten des Landes werden den Stadt- und Land-
kreisen im Monat September 500 Personen zur vorläufigen Unter-
bringung zugewiesen.
Der Jugendhilfe- und Sozialausschuss des Kreistags wurde in 
seiner jüngsten Sitzung vom 19. September informiert, dass in 
Gemeinschaftsunterkünften des Landkreises derzeit 4.000 Asylbe-
werber leben.  Behelfsbelegungen wie z.B. im ehemaligen Bruchsa-
ler Praktiker-Baumarkt wurden mittlerweile weitgehend aufgelöst 
bzw. geschlossen, teure mobile Wohneinrichtungen werden wei-
ter zurückgebaut. Im ersten Halbjahr wurden 808 Personen an die 
Städte und Gemeinden zur Anschlussunterbringung verteilt, im 
zweiten Halbjahr stehen 700 Personen an. Um geschaffene Unter-
bringungsplätze auch für die Anschlussunterbringung zu nutzen 
werden „Kombimodelle“ ausgebaut.
Aktuell wurde über das am 5. August in Kraft getretene Integrati-
onsgesetz informiert. Neu ist die Regelung einer Wohnsitzzuwei-
sung, um die Integration sicherzustellen und soziale Brennpunkte 
zu vermeiden. Die Zuteilung auf die einzelnen Städte und Gemein-
den erfolgt dabei über den Einwohnerschlüssel und entspricht der 
im Landkreis Karlsruhe geltenden Praxis.
Um Flüchtlingen mit Bleibeperspektive an den Arbeitsmarkt 
heranzuführen sowie eine sinnvolle gemeinnützige Betätigung 
während des Asylverfahrens zu ermöglichen wurden über das Ar-
beitsprogramm Flüchtlingsintegrationsmassnahmen (FIM) bun-
desweit 100.000 zusätzliche Arbeitsgelegenheiten geschaffen und 
aus Bundesmitteln finanziert. Für 133 vom Landratsamt sowie 396 
von freien Trägern organisierte FIM stehen im laufenden Jahr 
439.000 EUR zur Verfügung.
Eine Fortschreibung des Masterplans „Asyl“ kündigte Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel für die nächste Kreistagssitzung an. Die 
Personalplanung wurde bereits entsprechend angepasst.

Innovative Altenhilfeprojekte im Landkreis Karlsruhe
Kreis Karlsruhe.Der Landkreis Karlsruhe beschäftigt sich im Hin-
blick auf die demographische Entwicklung intensiv mit den an-
stehenden Herausforderungen. Um eine möglichst kleinräumi-
ge Versorgungsstruktur zu erreichen, in denen Menschen mit 
Unterstützungs- und Pflegebedarf so lange wie möglich in ihrem 
häuslichen Wohnumfeld und ihren vertrauten sozialen Bezügen le-
ben können wurden im Jugendhilfe- und Sozialausschuss am 19. 
September vier innovative Altenhilfeprojekte aus den Gemeinden 
Forst, Walzbachtal, Weingarten und Waldbronn vorgestellt. Obwohl 
die Projekte auf jeweils ganz unterschiedlichen Ansätzen beruhen 
ist allen gemein, dass neben den professionellen Pflegediensten 
ehrenamtlich Tätige niederschwellige Betreuungs- und Dienstlei-
stungen erbringen und alte Menschen damit in ihrer häuslichen 
Situation stabilisieren. So zielt das Projekt „Senioren in Forst enga-
gieren sich“ darauf ab, das gegenseitige Helfen in der Nachbarschaft 
zu fördern. Beim Projekt „Begleitet Wohnen zu Hause“ in Walzbach-
tal wurden Betreuungsleistungen durch überwiegend ehrenamt-
liche Helfer installiert. Die Initiative „Bürger helfen Bürgern“ der 
Bürgergenossenschaft in Weingarten zielt darauf ab, dass die Mit-
glieder der Bürgergenossenschaft andere Mitglieder durch „Hilfen 
im Alltag“ unterstützen und die geleistete Unterstützung auf Zeit-
konten gutgeschrieben wird, die später selbst abgerufen werden 
können. Und in Waldbronn wurde ein Servicenetzwerk aufgebaut, 
in dem alle erforderlichen Dienstleistungen für die Mitglied-Senio-
renhaushalte organisiert und vermittelt werden. Landrat Dr. Chri-
stoph Schnaudigel lobte die innovativen Ansätze und appelliert an 
alle Städte und Gemeinden, auf Grundlage dieser Erfahrungen bei-
spielsweise durch Runde Tische vor Ort darauf hin zu wirken dass 
professionelle Dienste, nebenamtliche Helfer und bürgerschaftlich 
Engagierte auf Augenhöhe und gemeinsam die örtlichen Bedarfs-
lagen in den Blick nehmen und selbst entsprechende Projekte ins 
Leben rufen.

Neue Stellen im Landkreis
Behindertenbeauftragter, Patientenfürsprecherin und Informa-
tions-, Beratungs- und Beschwerdestelle vorgestellt
Kreis Karlsruhe.Im Jugendhilfe- und Sozialausschuss des Kreistags 
stellten sich am 19. September Dr. Regine Müllersiefen als unabhän-
gige Patientenfürsprecherin und Reimar Neumann als kommuna-
ler Behindertenbeauftragter vor. Das Psychisch-Kranken-Hilfe-Ge-
setz und das Landes-Behinderten-Gleichstellungsgesetz verpflich-
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ten die Stadt- und Landkreise zur Einrichtung entsprechender Stel-
len. Zusammen mit der aktuell in Bearbeitung befindlichen Teilha-
beplanung stärkt die Kreisverwaltung die bisherigen Strukturen, um 
Menschen mit Behinderung im Landkreis Inklusion möglichst weit-
gehend zu ermöglichen.
Dr. Regine Müllersiefen ist im Ehrenamt tätig und war zuvor leiten-
de Ärztin der Rehabilitationseinrichtung für psychisch Kranke (RPK) 
am SRH Klinikum Karlsbad-Langensteinbach. Ihre Aufgabe ist es, An-
regungen und Beschwerden von Personen, die aufgrund einer psy-
chischen Störung krank oder behindert sind bzw. deren Angehörigen 
aufzunehmen und in Zusammenarbeit mit den Betroffenen auf eine 
Problemlösung hinzuwirken. 
Bei Bedarf vermittelt sie zu stationären, teilstationären oder ambu-
lanten psychiatrischen Versorgungseinrichtung für psychisch Kran-
ke. Reimar Neumann, der zuvor Betriebsstättenleiter in einer Werk-
statt für Behinderten und Geschäftsführer eines Integrationsunter-
nehmens war, berät den Landkreis hauptamtlich in Fragen der Poli-
tik für Menschen mit Behinderungen und arbeitet mit der Verwal-
tung zusammen. Er ist gleichzeitig Ombudsmann und nimmt auch 
die Koordination der Beauftragten bei den kreisangehörigen Gemein-
den wahr. Beide Stellen werden vom Land finanziell gefördert.
Daneben wurde das Gremium darüber unterrichtet, dass die Infor-
mations-, Beratungs- und Beschwerdestelle im Landkreis Karlsruhe 
in Kürze ihre Tätigkeit aufnimmt. Sie wird aus jeweils einem Vertre-
ter von Psychiatrie-Erfahrenen, der Angehörigen sowie einer Person 
mit professionellem Hintergrund im psychiatrischen Versorgungs-
system gebildet. Mit dieser Einrichtung sollen auftretende Problem-
stellungen und Fragen zum psychiatrischen Versorgungssystem ei-
nem Diskurs zugeführt werden. Ziel ist es, die Rechtsstellung von Be-
troffenen und deren Angehörigen zu stärken und eine bedarfsgerech-
te Versorung sicherzustellen.
Die Kontaktadressen:
Patientenfürsprecherin im Landkreis Karlsruhe
Dr. Regine Müllersiefen
c/o Landratsamt Karlsruhe
Amt für Versorgung und Rehabilitation
Wolfartsweierer Str. 5, 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/936-90170
E-Mail: patientenfuersprecherin@landratsamt-karlsruhe.de
Kommunaler Behindertenbeauftragten
Reimar Neumann
Landratsamt Karlsruhe
Amt für Versorgung und Rehabilitation
Wolfartsweierer Straße 5, 76131 Karlsruhe,
Tel. 0721/936-71350
E-Mail: reimar.neumann@landratsamt-karlsruhe.de

(v.l.n.r.): Behindertenbeauftragter Reimar Neuman und Patientenfürsprecherin Dr. Regine 
Müllersiefen mit Landrat Dr. Christoph Schnaudigel.

Integration von Flüchtlingen ist auch eine Geldfrage
Bürgermeister fordern bei Kreisversammlung auskömmliche 
Finanzausstattung für Unterbringung und Betreuung
Kreis Karlsruhe.Einmal mehr stand die Flüchtlingssituation auf 
der Tagesordnung der Kreisversammlung der Bürgermeister. Wäh-
rend es in früheren Tagungen aber stets darum ging, immer mehr 
Unterkunftsmöglichkeiten zu schaffen, wurde bei der jüngsten Ta-
gung, zu der Kreisvorsitzender Bürgermeister Thomas Nowitzki 
(Oberderdingen) am 21. September in das Jägerhaus in Forst einge-
laden hatte, erstmals über eine Konsolidierung gesprochen.
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel hatte zuvor aufgezeigt, dass die 
Zuweisungszahlen an den Landkreis rückläufig sind, so dass der 
anfangs des Jahres noch mit 9.600 und vor der Sommerpause be-
reits auf 6.500 korrigierte Bedarf an Gemeinschaftsunterkunfts-
plätzen zu Ende diesen Jahres abermals auf 4.000 Plätze nach un-
ten angepasst werden kann. Der Kreis hat bereits damit begon-
nen, vertraglich befristete Unterkünfte zurückzubauen, einzelne 
Unterkünfte ganz aufzulösen bzw. vorübergehend zu schließen. Die 
Schaffung von Gemeinschaftsunterkünften gänzlich einzustellen 
verbiete sich jedoch, weil mit Ablauf diesen Jahres der gesetzliche 
Mindestwohnraum von 7 qm pro Person, der nur vorübergehend 
außer Kraft gesetzt war, wieder greift und teure mobile Wohn-
einheiten durch nachhaltigere Festbauten ersetzt werden sollen. 
Zehn bereits begonnene Projekte werden deshalb wie geplant fer-
tiggestellt, fünf Projekte, die sich in einem frühen Planungssta-
dium befanden, dagegen nicht weiter verfolgt. Einig war sich die 
Runde der Bürgermeister, dass das Zurückfahren von Kapazitäten 
ebenso gleichmäßig und in Abstimmung mit den Städten und Ge-
meinden erfolgen muss, wie der Aufbau in den vergangenen Mona-
ten. Der Kreistag wird im November über einen entsprechend mo-
difizierten Masterplan befinden. Auch in Bezug auf die Anschlus-
sunterbringung hatte der Landrat Positives zu berichten: Zum ei-
nen werden im zweiten Halbjahr anstatt 1.200 Personen nur 700 
Personen von Gemeinschaftsunterkünften in die Kommunen ver-
legt, was damit zusammenhängt, dass das Bundesamt für Mi-
gration und Flüchtlinge nicht die entsprechenden Entscheidun-
gen treffen kann. Zum zweiten erlauben es die Kapazitäten in den 
Gemeinschaftsunterkünften, dort Plätze für die Anschlussunter-
bringung anzubieten. Fünf Gemeinden nutzen dieses Angebot be-
reits für 650 Personen.
Als drängendste Aufgabe bezeichnete Kreisvorsitzender 
Bürgermeister Thomas Nowitzki, zeitnah die Finanzierung der An-
schlussunterbringung zu klären. Der Präsident des Gemeindetags 
Baden-Württemberg Roger Kehle machte grundsätzlich klar, dass 
es nicht sein könne, dass die Kommunen immer mehr Aufgaben er-
ledigen müssen, ohne dafür die erforderliche finanzielle Ausstat-
tung zu bekommen. Integration sei in letzter Konsequenz auch 
eine finanzielle Frage und die Bevölkerung werde nicht akzeptie-
ren, wenn kommunale Investitionen wie zum Beispiel in den Stra-
ßenbau oder in Schulhaussanierungen verschoben werden, weil die 
entsprechenden Gelder für Integrationsleistungen erbracht wer-
den müssen. Um welche Dimensionen es sich dabei handelt, zeigte 
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel auf: allein die Transferleistun-
gen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz und der Sozialhilfe ma-
chen im laufenden Kreishaushalt 10,95 Mio EUR und im Haushalt 
2017 voraussichtlich bereits 14,96 Mio EUR aus, Geld, das die Städte 
und Gemeinden wiederum über die Kreisumlage bezahlen müssen. 
Auch er machte sich deshalb für eine vollumfängliche Kostener-
stattung stark. Übereinkunft bestand bei den Bürgermeistern, dass 
die soziale Betreuung in der Anschlussunterbringung jeweils in Ei-
genregie erfolgt, um möglichst wenig Schnittstellen zu haben.
Weitere Themen waren die Öffentlichkeitsarbeit im Vorfeld von 
Wahlen, die Radfahrausbildung an Schulen sowie das Kreisstra-
ßenprogramm.
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Informationen aus dem Rathaus
Veranstaltungs – Planungs – Kalender
Alle Vereine und Einrichtungen sind aufgerufen ihre vorläufi-
gen Veranstaltungstermine für das Jahr 2017 bereits vor dem am 
4. Oktober 2016 stattfindenden Vereinsforum online in den von
der Gemeinde bereit gestellten Veranstaltungs-Planungs-Ka-
lender einzutragen. Erkennbare Überschneidungen können so
frühzeitig untereinander abgestimmt und evtl. Ausweichtermi-
ne gefunden werden. Die endgültigen Termine werden nach wie 
vor abschließend im Vereinsforum gemeinsam festgelegt.
Vereine, die noch keinen Zugang beantragt haben, können dies
per Email unter o.diede@weingarten-baden.de oder telefonisch
bei Frau Diede unter 7020-14 nachholen. In diesem Zusammen-
hang weisen wir darauf hin, dass dieser Planungskalender kei-
ne verbindliche Raumbelegung nach sich zieht. Bitte wenden
Sie sich für die Reservierung der Räume an Frau Kußmaul unter 
m.kussmaul@weingarten-baden.de telefonisch 7020-25 oder an
Frau Broß unter g.bross@weingarten-baden.de 
telefonisch 7020-24.

Vereinsforum am Dienstag, 4. Oktober 2016
Wir erinnern die Vereinsvorsitzenden an dieser Stelle nochmals 
an die Sitzung des Vereinsforums am kommenden Dienstag, 04. 
Oktober 2016. Beginn: 18:30 Uhr im Kulturraum in der Minera-
lix-Arena.

Terminverschiebung der Müllabfuhr
Aufgrund des Feiertages in der kommenden Woche verschiebt 
sich der Abfuhrtermin der Restmülltonne auf Freitag, 07.10.2016.
Wir bitten um Beachtung!

Sprachkurs: 
„Katalanisch für Anfänger“
Die Muttersprache in unserer Partner-
gemeinde Olesa de Montserrat ist 
Katalanisch, deshalb bieten wir 
einen einfachen, unkomplizierten 
Sprachkurs an, um sich im Urlaub oder 
bei den Partnerschaftstreffen etwas besser verständigen zu kön-
nen.
Der Unterricht beginnt am 26. September 2016 und findet immer 
montags um 19:30 Uhr in der Schule statt.
Treffpunkt ist die Aula, Anmeldungen sind nicht erforderlich…ein-
fach vorbeikommen und es ausprobieren.
_______________________________________________________________

Ortsseniorenrat und Bürgergenossenschaft 
laden ein: „Kommt, spielt mit uns!“
Langeweile? Ihnen fällt daheim die Decke auf den 
Kopf? Sie wollen mal andere Gesichter sehen? Ein-
fach mal wieder „unter d‘Leut“? Ein paar Stunden 
Geselligkeit erleben?
Da haben wir etwas für Sie: Der Ortsseniorenrat und der Verein 
„Bürger helfen Bürgern e.V. - Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
haben sich auf Anregung aus dem Mitgliederkreis zusammen ge-
tan und Vorbereitungen für einen Spiele-Nachmittag getroffen.
Miteinander spielen hält das Gehirn wach und die Stimmung 
bei Laune, gemeinsames Spielen ist pure Gehirn- und Seelen-
Nahrung.
Wer spielt, hat mehr vom Leben. Es gibt sogar wissenschaftliche 
Untersuchungen die belegen, dass Spielen vorbeugend gegen De-
menz sein kann. Und die Geselligkeit fördert so ein gemeinsames 
Spielen allemal! Nachdem es bisher in Weingarten nur sporadisch 
ähnliche Angebote gab, richtet sich dieser Spiele-Nachmittag in er-
ster Linie an all diejenigen, die gerne ein offenes Angebote in An-
spruch nehmen wollen.

Was man dort spielen kann, wird davon abhängen, wer sich ein-
mal im Monat, immer am zweiten Donnerstag, ab 15.00 Uhr in der 
Bahnhofstraße 3, dem Domizil von Familienzentrum Allerdings, 
Ortsseniorenrat und Bürgergenossenschaft einfindet. Es ist alles 
möglich, Brett- und Kartenspiele, je nachdem, was gewünscht (und 
mitgebracht) wird. Finden sich ausreichend Gleichgesinnte, kann 
man Mau-Mau, Rommé oder Canasta, vielleicht auch Doppelkopf 
oder Skat spielen. Vielleicht werden aber auch die alten Brettspiele 
wie Mensch-ärgere-dich-nicht oder Scrabble gewünscht? Oder Me-
mory, um die Merkfähigkeit mal wieder auf Trab zu bringen? Egal 
ob erfahrene Spieler oder Anfänger - es wird für jeden etwas dabei 
sein!
Für Neugierige besteht auch die Möglichkeit, neue und interessan-
te Spiele kennen zu lernen. Wenn es gewünscht wird, zeigen wir 
interessierten Besucherinnen und Besuchern des Spielnachmit-
tags auch gerne, wie man sich mit verschiedenen Patience-Formen 
auch alleine zu Hause spielerisch beschäftigen kann. Wir haben 
bereits ein umfangreiches Angebot an Spielen für Sie vorbereitet: 
Skip-Bo, Rummy, Phase 10, Scrabbel, Kniffel,Mitternachtsparty, En-
gel & Bengel, Wortwirbel, Activity und Cranium.
Natürlich freuen wir uns auch, wenn Sie zu diesen Terminen Ihre 
Lieblingsspiele mitbringen.
Damit das alles nicht ganz trocken zugeht, werden wir Kuchen, Kaf-
fee, Tee und Wasser bereithalten.
Start: Donnerstag, 13. Oktober 2016, 15.00 – 18.00 Uhr, 
Bahnhofstraße 3
Ansprechpartner:
Willi Reichert für den Ortsseniorenrat (Tel. 1351)
Heinz Schammert für die Bürgergenossenschaft (558960)
_______________________________________________________________

Immer wieder Ärger mit dem 
Fahrkartenautomaten - Einladung
Wir wollen nochmals auf die Infoveranstaltung am 
Mittwoch, 05.10.2016 hinweisen nach der Sie alles 
Wissenswerte über die Fahrkartenautomaten des 
KVV am Bahnhof Weingarten erfahren.
Die Veranstaltung findet zuerst in den Räumen der 
Verkehrsbetriebe in Karlsruhe statt. Anschlißend werden die Teil-
nehmer an den Automaten am Bahnhof Weingarten geschult. Ab-
fahrt mit dem Bus ist um 13.00 Uhr bei der Kärcherhalle. Kosten 
entsthen keine. Bitte melden Sie sich bis 01.10.2016 bei Gustav 
Stammann, Tel. 2630 oder Willi Reichert, Tel. 1351 verbindlich an.
_______________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Mittwoch, 05.10.2016, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: „Beachte wohl meine neue Dichtung, sie enthält der 
Weltanfang und Untergang!“. Wagners Weltendrama „Der Ring der 
Nibelungen.
Erster Teil: Das Rheingold. Referentin: Dr. Kerstin Koblitz, Karlsru-
he. Teilnahme 5.-- Euro.
Mittwoch, 05.10.2016. Wie bediene ich die Fahrkartenautomaten 
des KVV. Infoveranstaltung. Siehe dazu Artikel in dieser Ausgabe.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule. Rheuma-Liga lädt ein.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim, Weingarten; Tänze im Kreis.
Freitags: 8.45 Uhr, Gymnastik für jedermann in der Mineralix-Are-
na. Teilnahme 3.-- Euro.

Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helferinnen 
und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pflege- und Fahrdien-
ste). Auskünfte erteilen Frau Streit, Tel. 8482 und Frau Mohr, Tel. 
1498, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 uhr.
Voranzeige: Mittwoch, 12.10.2016, 14.30 Uhr, Kath. Gemeinde-
zentrum Weingarten. Seniorinnen und Senioren sprechen mit 
unserem Bürgermeister.

_______________________________________________________________
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Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:

- Schlüsselbund mit 3 Schlüssel (JMA,BKS,CES), 
Fundort: Baggersee Weingarten

- Türschlüssel, Fundort: Baggersee Weingarten
- Fahrradschlüssel (ABUS), Fundort: Baggersee Weingarten
- Lederanhänger mit goldenem Band, 

Fundort: Baggersee Weingarten
- Fahrradschlüssel, Fundort: Kirchstr.
- Schlüsselband (schwarz) mit einem Schlüssel, 

Fundort: Petersberg
- Lesebrille schwarz/weiß, Fundort: Jöhlinger Str.

Der bekannte Kinder- und Jugendbuchautor 

Jochen Till kommt mit seinem
Programm Rocko, Wilma, Spackos in 
Space, einfach ungeheuerlich usw. 

zu uns in die Gemeinde-Bibliothek  am 
Rathausplatz 4 

Montag, 17.10.2016 um 15:30 Uhr 
Der Autor bringt einen Vorleser mit, der  2-3 Geschichten vorliest, 
während er selbst die dazugehörigen Bilder zeigt. Zwischendurch 
bleibt Zeit, um Fragen zu stellen und einiges über die Entstehung 
der Bücher zu erfahren.  

Eine Veranstaltung für Jungs und 
Mädchen von 9 – 12 Jahren 

Anmeldung und Eintrittskarten zum Preis von 4 € 
in der Gemeinde-Bibliothek Weingarten 

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 

Zeugenaufruf
In der Nacht von Freitag, 16.09. auf Samstag 17.09.2016 drangen un-
bekannte Täter in die Recyclinganlage der Mineralix GmbH ein und 
brachen dort einen Lagercontainer auf. Aus diesem Container wur-
den dann zwei Vorsatzgeräte fü r einen Bagger entwendet.
Die Geräte haben ein Gewicht von je ca. 2 Tonnen und wurden ver-
mutlich mit größeren Fahrzeugen abtransportiert.
Sachdienliche Hinweise bitte an den Polizeiposten Weingarten, 
Telefon 07244 2347.
_______________________________________________________________

Vier Einsätze in 19 Stunden fü r die Feuerwehr Weingarten
Bereits am Freitagabend kurz nach 20.30 Uhr wurde die Feuer-
wehr Weingarten zu einem Flächenbrand an der Bundesstraße 3 
Richtung Untergrombach alarmiert. Beim Eintreff en an der Ein-
satzstelle hatten etwa 20 Quadratmeter Grü nfl äche gebrannt, wel-
che bereits erlöschen war. Teilweise waren noch kleiner Glutne-
ster die von der Feuerwehr mit einem Rohr schnell abgelöscht wer-
den konnte. Abschließend wurde die gesamte Brandfl äche noch 
mit Wasser benetzt. Im Einsatz war ein Löschfahrzeug unter der 
Leitung des Feuerwehrkommandanten Gü nther Sebold. Bereits 
um 8.57 Uhr am Samstagmorgen ertönte der nachte Alarm fü r die 
Weingartner Einsatzkräfte. Die Brandmeldeanlage der Walzbach-
halle hatte Alarm gegeben. Vor Ort konnte der Einsatzleiter zusam-
men mit einem Atemschutztrupp den ausgelösten Bereich kontrol-
lieren und machte Bauarbeiten im Keller als Auslöseursache aus. 
Die Anlage wurde von der Feuerwehr zurü ckgestellt und an den 

Hausmeister ü bergeben. Der stellvertretende Feuerwehrkomman-
dant Christian Koch war bei diesem Einsatz mit zwei Fahrzeugen 
im Einsatz. Ebenfalls mit zwei Fahrzeugen rü ckte die Feuerwehr 
Weingarten um 10.07 Uhr erneut aus. Dieses Mal war eine hilfl ose 
Lage im Eichenweg gemeldet. Bei Eintreff en der Feuerwehr musste 
diese nicht mehr tätig werden, da die verschlossene Tü r bereits ge-
öff net war. Zum vierten Einsatz alarmierte die Feuerwehrleitstelle 
die Kräfte aus Weingarten zu einem PKW-Brand auf die Bundesau-
tobahn. Um 15.20 Uhr wurde dort ein Brand eines PKW in Fahrrich-
tung Karlsruhe gemeldet. Beim Eintreff en an der Einsatzstelle bei 
Kilometer 621 stand ein PKW auf der rechten Fahrspur des Baustel-
lenbereiches und hatte im Motorraum Feuer gefangen. Ein nach-
fahrender LKW-Fahrer hatte schon erste Löschmaßnahmen bis 
zum Eintreff en der Feuerwehr durchgefü hrt. So musste die Feuer-
wehr Weingarten nur noch Nachlöscharbeiten durchfü hren. Eben-
falls wurde an der Fahrzeug noch die Batterie abgeklemmt. Die Feu-
erwehr Weingarten sowie der Einsatzleitdienst der Berufsfeuer-
wehr Karlsruhe waren mit drei Fahrzeugen vor Ort. Nach Beendi-
gung der Arbeiten wurde die Einsatzstelle an die Autobahnpolizei 
ü bergeben.
Bericht und Bild: Thomas Heinold Pressesprecher der Feuerwehr 
Weingarten
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr

Wir bitten unsere Leserinnen und Leser um Beachtung!

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, 
Samstag: 8.00 - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad
Das Walzbachbad bleibt bis Ende des Jahres 
wegen Umbaumaßnahmen geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Sauna steht Ihnen wie gewohnt zur Verfügung.

Öff nungszeiten Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag  15.00-22.00 Uhr  Gemeinschaft
Dienstag  15.00-22.00 Uhr  Gemeinschaft
Mittwoch  14.00-22.00 Uhr  Damen
Donnerstag  15.00-22.00 Uhr  Damen
Freitag   14.00-22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag   geschlossen

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 09:00 – 10:00 Uhr
und von 15:30 – 16:00 Uhr 
Freitag von 09:00 – 10:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 13:00 Uhr 
!! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen und Pappe
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren.
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Styropor, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 15.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 12.30 - 13.30 Uhr Teamsitzung (6-11 Jahre)
14.00 - 18.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.15 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
17.30 - 18.00 Uhr Sprechzeit
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Kirchen

DANKESCHÖN!
Unser Kleines Gemeindefest am 14. August, gemeinsam mit un-
seren Freunden aus Südkorea, war ein sehr schönes Zusammen-
sein! Das Wetter war wunderbar und viele Menschen sind gekom-
men, die bei Essen und Trinken eine fröhliche Gemeinschaft erlebt 
haben. Nicht zuletzt die tänzerischen und musikalischen Beiträge 
unserer koreanischen Besucher, haben dieses Fest zu einem ganz 
besonderen Ereignis gemacht! Das alles wurde möglich durch vie-
le Salat- und Kuchenspenden aus der Gemeinde und vielen weite-
ren Helfern, die einen harmonischen Ablauf ermöglicht haben! Al-
len, die in irgendeiner Weise für das Gelingen des kleinen Gemein-
defestes beigetragen haben, sagen wir hiermit ein ganz herzliches: 
„Dankeschön!“

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Gemeindereferentin Anja Constantin
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Anja Constantin@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de

Gottesdienste
Freitag, 30. September:
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
Samstag, 1. Oktober:
18:30 Uhr Meditative Messfeier mit Liedern aus Taizé in Hl. Geist, 
Büchig (Pfr. Maierhof)
Sonntag, 2. Oktober:
10:00 Uhr Messfeier zum Erntedank in St. Michael, Weingarten 
(Pfr. Hill)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstra-
ße 4. Thema: „Erntedank“ – die
Kinder dürfen Erntekörbchen zur Segnung mitbringen
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Maierhof)
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Erntedankfest in Staffort
15:00 Uhr Mensch-Tier-Gottesdienst auf der Wiese hinter der Kir-
che St. Josef in Blankenloch (Pfr. Altenstetter)
Dienstag, 4. Oktober:
18:30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
Mittwoch, 5. Oktober:
18:30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
Donnerstag, 6. Oktober:

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

07:00 Uhr Laudes in St. Michael, Weingarten
18:30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
Freitag, 7. Oktober:
17:45 Uhr Rosenkranzgebet in St. Michael, Weingarten
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
Sonntag, 9. Oktober:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Hill)
10:00 Uhr Messfeier für Familien – Abenteuerlandgottesdienst in 
St. Josef, Blankenloch (Pfr. Maierhof)
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Elisabeth, Friedrichstal 
(Hr. Schwaab)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Maierhof)

Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstagsvon 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.
Samstag, 1, Oktober:
Abgabe der Erntegaben in der Kirche bis 14:00 Uhr
Dienstag, 4. Oktober:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 5. Oktober:
14:30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindezentrum
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Religiöse Kinderstunde: Planungsgespräch im Haus 
„Pabst“
Freitag, 7. Oktober:
14:00 Uhr Frauengemeinschaft: Treffpunkt Pfarrkirche St. Michael, 
Weingarten zum wandern mit dem Gotteslob, in Jöhlingen an der 
Pfarrkirche St. Martin, Treffpunkt um 14:30 Uhr

Erntedankfest am Sonntag, 2. Oktober 2016
Am Sonntag, 2. Oktober 2016 feiern wir unser diesjähriges Ern-
tedankfest. Ganz besonders freuen wir uns, dass der Erntedankal-
tar in diesem Jahr von einer Firmgruppe unter Leitung von unse-
rem Ministranten Nico Fischer, aufgebaut und gestaltet wird. Da-
mit dieser auch reichhaltig und vielfältig gestaltet werden kann, 
sind wir ganz besonders auf Ihre Unterstützung angewiesen. Wir 
freuen uns über Ihre Erntegaben. Bitte legen Sie diese am Sams-
tag, 1. Oktober von 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr in die Kirche. Selbst-
verständlich können am Sonntag auch wieder Erntekörbchen zur 
Segnung in den Gottesdienst mitgebracht werden. Auch in diesem 
Jahr sammeln wir wieder „Trockenwaren“ für den Tafelladen in 
Blankenloch. „Trockenwaren“ sind Waren, die lange haltbar sind 
und so dem Tafelladen eher selten zur Verfügung stehen wie Mehl, 
Zucker, Reis, Nudeln, Konservendosen, H-Milch etc.. Die Trocken-
waren können nur am Erntedanksonntag, 2. Oktober in die Kirche 
gebracht werden. Dafür haben wir vorne im Altarbereich der Kir-
che Kisten aufgestellt.

Orgelkonzert am Erntedanksonntag, 2. Oktober in Weingarten
Am Erntedanksonntag, 2. Oktober findet um 18:00 Uhr ein Or-
gelkonzert in der Pfarrkirche St. Michael, Weingarten statt. 
Jürgen Benkö, Konzertorganist und Kirchenmusiker aus Bietig-
heim spielt Werke von Johann Sebastian Bach, Felix Mendelssohn-
Bartholdy, Cesar Franck sowie Improvisationen zu Texten vom Hl. 
Franziskus. Eintritt frei – über Spenden freuen wir uns.

Männerstammtisch am 7. Oktober
Interessierte Männer treffen sich am Freitag, 7. Oktober um 20:00 
Uhr im Pfarrhaus Blankenloch zur nächsten Männerstammtisch-
Runde – eine gute Gelegenheit, ganz ungezwungen ins Gespräch zu 
kommen – über Gott und die Welt. Diese Männerrunde ist kein fe-
ster Kreis, sondern ist offen für weitere Interessierte, die mal einen 
Abend etwas anders verbringen möchten. Anmeldung nicht erfor-
derlich.
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Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Oktober
Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten. Wir glauben, 
dass Gott dir in dieser Zeit persönlich begegnen möchte. Wenn Du 
das auch möchtest, kann der Gottesdienst zu einem Highlight dei-
ner Woche werden.
Gott segne dich.
Sonntag 2. Oktober - 10.00 Uhr
Erntedankfest
Vorsicht, mach dich nicht zum Narren
Lukas 12, 13-21
Stefan Pohl
Sonntag 9. Oktober - 10.00 Uhr
Familiengottesdienst
Starker Gott
Boris Brosche
Sonntag 16. Oktober - 10.00 Uhr
Endzeitlich Leben - Teil 4
Hans-Dieter Gramm
Sonntag 23. Oktober - 10.00 Uhr
Leben aus der Adlerperspektive
Sabine Greenaway
Sonntag 30. Oktober – 10.00 Uhr mit Abendmahl und Krankengebet
Leben aus Vollmacht und Kraft
Lukas 4, 33-40
Stefan Pohl
Gottesdienst im Haus Edelberg 2. Sonntag im Monat - Ltg. I. Marquart
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.
Nächste Termine: 2.10./16.10.
-
Veranstaltungen
Dienstag 11. Oktober 19.30 Uhr
Christenverfolgung Heute – Wo der Glaube am meisten Kostet
Bericht von Open Doors
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen Freitags ab 17.30 Uhr
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Das Programm für Teenager & Jugendliche
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Abenteuerlandgottesdienst am Sonntag, 9. Oktober in Blankenloch
Was ist das eigentlich ? Ein Gottesdienst der ganz anderen Art, be-
sonders gestaltet für Familien, der mit Musik (Musikgruppe und 
Kinderchor) und einem kleinen Theaterstück für ein ganz besonde-
res Erleben in der Kirche sorgen wird. Kinder jeden Alters werden 
angesprochen, vertiefen teilweise in separaten Räumen das Gehör-
te und Erlebte. Lassen Sie sich doch mal auf dieses Abenteuer ein! 
Seien Sie neugierig und kommen Sie einfach mal vorbei: Sonntag, 
9. Oktober in St. Josef, Blankenloch – Beginn ist um 10:30 Uhr, ab
10:00 Uhr ist eine kleine „Spielstraße“ für die Kinder vor der
Kirche aufgebaut.

Erntedankfeier
Wir feiern Erntedank am kommenden Sonntag, den 02. Oktober. 
Wir beginnen um 15.30 Uhr mit gemeinsamen Kaffeetrinken und 
feiern zur gewohnten Zeit um 17.30 Uhr Gottesdienst. Herzliche 
Einladung!

Gemeindestammtisch
Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr 
im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächste Termine: 
10.10., um eine Woche verschoben wegen des Nationalfeiertags, 
07.11. und 05.12.)

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
02.10.: Samuil Rabrovaliev (Erntedankfeier, ab 15.30 Uhr Kaffeetrin-
ken, um 17.30 Uhr Gottesdienst)
09.10.: Jörg Weise
16.10.: Samuil Rabrovaliev
23.10.: Samuil Rabrovaliev
30.10.: Klaus Ehrenfeuchter

Hinweise:
Alpha-Hauskreis
14.10.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Hauskreis am Freitag
30.09. bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40

Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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uns einen kleinen Rundgang und erzählte uns viele Interessantes 
ü ber den Rohstoff  Sand und Kies. Die Kinder staunten, wo ü berall 
im Alltag dieser Rohstoff  gebraucht wird, z.B. im Straßenbau, fü r 
Häuser, Keramik, Porzellan, Glas und sogar in Zahnpasta ist Sand 
versteckt. Danach wurden fl eißig Steine gesammelt. Herr Stiegeler 
zeigte uns noch einen ganz besonderen Fund, nämlich den riesigen 
Backenzahn eines Mammuts. Die Kinder waren sehr beeindruckt. 
Vielen Dank an Herrn Stiegeler fü r den interessanten Vormittag, 
die tollen Warnwesten und die kü hlen Getränke.

Kita Wichtelgarten: Der Herbst hat bereits ein Bein in der Tü r...
Abgesehen von vereinzelten Spätsommerta-
gen, neigt sich die warme Jahreszeit nun si-
cher ihrem Ende zu und der Herbst hat be-
reits ein Bein in der Tü r. Die Tage werden im-
mer kü rzer und die Farben der uns umgeben-
den Natur verändern sich stetig.
Ebenso wird sich auch der Wichtelgarten in 
der Gestaltung der Innenräume verändern 
und sich in seinem Erscheinen der Jahreszeit, 
Herbst, anpassen. Wie zu jedem Jahreszeiten-
wechsel, werden auch diesmal die großen und die kleinen Wichtel gemein-
sam gestalterisch tätig sein um die Stimmung, sowie die fü r den Herbst ty-
pischen Zeichen der Natur und seiner gemeinen Tierwelt einzufangen und in 
den Innenräumen zu spiegeln.
Auch bei uns wird der Wechsel gemächlich fl ießend erfolgen, sodass einzelne 
Ideen Stü ck fü r Stü ck ihre Umsetzung fi nden und sich langmsam in das Ge-
samtbild einfü gen können.
Folgen Sie uns auch auf facebook unter: „Kita Wichtelgarten - „Kinderbe-
treuung“.
Sollten Sie Fragen rund um den Wichtelgarten haben, dü rfen Sie sich gerne 
bei der Leitung, Theresa Schwalbe-Horn, melden und wir vereinbaren einen 
Termin. Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 76356 Weingarten. 
Tel. 07244/7372575, wichtelgarten@pro-liberis.org

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Sonntag, 02.10.2016 09:30 Gottesdienst zum Erntedank unter dem 
Leitgedanken: Schöpfer, Bewahrer und Neuschöpfer
Predigtgrundlage: Hiob 28,24

Dienstag, 04.10.2016 20:00 Chorprobe

Mittwoch, 05.10.2016 20:00 Gottesdienst unter dem Leitgedanken: 
Gemeinsames Bekennen
Predigtgrundlage: Apostelgeschichte 15,3

Sonntag, 09.10.2016 09:30 Gottesdienst mit Heiliger Wassertaufe 
unter dem Leitgedanken: Der Glaube an den einen Gott
Predigtgrundlage: 2. Mose 20, 2+3

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen ü ber die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter http://www.nak-bruchsal.de/weingar-
ten und http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
14.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brü dergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Kindergarten St. Franziskus - 
Kanalstraße 65 & Am Eisweiher 12
Ausfl ug der Pinguingruppe zum Wein-
gartner Kieswerk
am 13. September 2016
Bei strahlendem Sonnenschein machten wir 
uns auf den Weg zum Kieswerk. Dort wollten wir Steine zum Bema-
len sammeln. Herr Stiegeler, der Leiter des Kieswerkes, machte mit 

Neuapostolische Kirche

Kinderbetreuungseinrichtungen

Aktionsta
Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von 

15 bis 17.30 Uhr Freitag, 16.09. 

Mandalas 

Freitag, 23.09. 

Pizzabrötchen 

Freitag, 30.09. 

Window Color 
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Junge Alte am 6. Oktober 2016 um 10:00 Uhr
Tü rken und Deutsche - eine lange Geschichte
Donnerstag, 6. Oktober 2016
10:00 Uhr Junge Alte, Thema: Tü rken und Deutsche - 
eine lange Geschichte
Treff punkt: 10:00Uhr im Evang. Gemeindehaus
Die Beziehungen zwischen Deutschen und Tü rken erfahren zur 
Zeit ein intensives Auf und Ab der Empfi ndungen von politischer 
Abhängigkeit und faktischer Zusammengehörigkeit. Dies ist nicht 
neu. Seit den Zeiten des osmanischen Reiches fü hrten Christen 
und Muslime Krieg gegeneinander, verbü ndeten sich tü rkische 
und deutsche Herrscher, fl ossen Ströme von Arbeitskräften, Waren 
und Kulturschätzen hin und her, entstanden tiefe Vorurteile aber 
auch enge Bindungen. Wer denkt daran, wie eng beide Länder ins 
Thema Völkermord verstrickt sind, und wer weiß noch, dass viele 
Naziverfolgte in der Tü rkei ü berwinterten? Der Bildervortrag von 
Pfr. i. R. Dr. Ullrich Lochmann, ehem. Direktor der Evangelischen 
Akademie Baden, will zur diff erenzierten Einschätzung der heuti-
gen Lage einladen.
_______________________________________________________________

„Herbstlust- Handgemachtes und Mundgerechtes“
Hofmarkt am 2. Oktober 2016 in der Bachstraße
„Herbstlust - Handgemachtes und Mundgerechtes“, unter diesem 
Motto veranstalten Friederike Schmid, Veronika Hamsen, Beate 
Mayer und Ingrid Hessdorfer am Sonntag, den 2. Oktober von 11 bis 
18 Uhr im Anwesen Bachstraße 2 (bei Familie Hessdorfer) wieder ei-
nen kleinen Hofmarkt.
Angeboten werden Haustü rkränze, bunte Herbstdekorationen, 
Holzkarten und Holzkisten, Drechselarbeiten, Filz- und Nähar-
beiten, Strickwaren und vieles mehr. Kalle Hamsen umrahmt den 
Markt wieder mit Gesang und Gitarre musikalisch.
Auch das leibliche Wohl wird nicht zu kurz kommen. Auf dem Spei-
seplan steht eine feine Kü rbiscremesuppe, leckerer Zwiebelkuchen 
und neuer Wein, Brezln mit Obazder, sowie Kaff ee und verschiede-
ne Blechkuchen.
Der Verkauf erfolgt diesmal zu Gunsten des Freundeskreis Asyl 
Weingarten. Die Veranstalterinnen freuen sich auf Ihren Besuch.

am 8. Oktober 2016 
von 9 – 12 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
Weingarten 

 

 

Listenausgabe für Verkäufer: 
ab sofort per Email unter 

flohmarkt-elisabeth@web.de 

pro Liste berechnen wir 2 Euro (Listen limitiert) 
20 % des Erlös gehen an den Veranstalter 

Veranstalter: 
kath. Kindergarten St. Elisabeth in Zusammenarbeit 
mit der Kolpingsfamilie Weingarten 
Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 
Informationen: flohmarkt-elisabeth@web.de 

Ankündigungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Babysitter – Kurs vom 31.10. – 04.11.2016 
in Bruchsal 

Nachdem der Babysitter Kurs in den 
Sommerferien so schnell ausgebucht war, 
bieten wir in den Herbstferien einen neuen 
Babysitter Kurs.  

Du bist mindestens 14 Jahre alt? 
Du möchtest dein Taschengeld aufbessern? 
Du hast Spaß am Spielen mit Kindern? 
Bist dir aber noch unsicher im Umgang mit 
Ihnen? 

Dann haben wir das Richtige für dich! 

In diesem Kurs lernst du, wie man Babys richtig wickelt und was Aufsichtspflicht 
bedeutet. Du erhältst einen kurzen Überblick über pädagogische Grundsätze und 
lernst Kinderspiele und Bücher kennen. Ein großer Schwerpunkt wird auf  Erste Hilfe 
an Babys und Kindern liegen.  

Der Kurs findet vom 31.10.16 bis zum 04.11.16 täglich von 10:00 Uhr bis 13:30 Uhr 
statt und kostet 45 €.  

Informationen und Anmeldungen bis zum 30.09.2016 unter
Brigitte Wodtke 
Tel: 07251/981 987 5 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Sabrina Zipse, Telefon-Nr.: 07251 981 987 812   
Email: s.zipse@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus in Weingarten immer am ersten Freitag im 
Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde: 07. Oktober 2016 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden.	
  

Herbstlust 

Hofmarkt 
Sonntag 02. Oktober 2016

11 bis 18 Uhr 
Bachstr. 2 in Weingarten 

Haustürkränze – Herbstdekorationen 
 Filz- und Stoffarbeiten 

Holzkarten – und vieles mehr 
Kulinarisches - Kaffee und Kuchen 

  Reinerlös zu Gunsten des Freundeskreis Asyl Weingarten 

Friederike Schmid – Beate Mayer – Veronika Hamsen 

 Handgemachtes 
  und 

    Mundgerechtes 
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Heimatortsgemeinschaft Siwatz e.V. – Treff en 2016
Das diesjährige Treff en fi ndet am 08. Oktober im „Gasthaus 
d‘Badisch“ in Eggenstein statt(Hauptstr. 106).
11:00 Uhr Gedenkfeier in der Friedhofskapelle in Eggenstein, Kranz-
niederlegung an der Siwatzer Gedenkstätte anschließend.
Ab 12:00 Uhr gemeinsames Mittagessen im Gasthaus d‘Badisch, 
Kaff ee & Kuchen, Abendessen möglich; ab 14:00 Uhr Rahmenpro-
gramm, Besuch der Siwatzer Heimatstube im Heimathaus am An-
kerberg8 in Eggenstein möglich (nur mit Fü hrung), neues aus Si-
watz.
Wir laden alle Siwatzer, Landsleute, Freunde und alle, die sich 
mit uns verbunden fü hlen, herzlich ein und bitten ab sofort um 
tel. Anmeldung bis 03. Oktober bei: Irmgard Wanke ‚ 07257-2557, 
Waltraud Dinges ‚ 0721-705652.
_______________________________________________________________

Erweitertes Angebot der Jugendmusikschule Bretten:
Musik spricht eine internationale Sprache. Unter dem Motto „Mu-
sik verbindet“, bietet die Jugendmusikschule einen sechsmonati-
gen Baglama-SAZ Projektworkshop an. Beginn des Workshops ist 
im Oktober 2016.
Im Rahmen des Info-Tages Ende Juni stellte Herr Sadi Bastü rk, 
Fachlehrer fü r Baglama, das Instrument vor, und der Auftritt seines 
Baglama-Ensembles löste große Begeisterung beim Publikum aus. 
Eingeladen fü r dieses Projekt sind alle Zupfi nstrumentenfreunde, 
Neugierige und Musikbegeisterte.
Weitere Informationen und Anmeldung im Sekretariat 
unter 07252-958270

Fragebogen-Aktion der CDU Weingarten
Was bewegt Sie in dieser bewegten Zeit?
Liebe Mitbü rgerinnen und Mitbü rger,
die CDU Weingarten hat einen Fragebogen erstellt zu Ihren politi-
schen Fragen und Sorgen. Dieser Flyer wird am Samstag, 24. Sep-
tember zusammen mit anderen Werbeprospekten verteilt. Bitte 
beachten Sie unseren Flyer und nehmen Sie sich die Zeit, unse-
re Fragen zu beantworten:
Welches sind Ihrer Meinung nach die dringendsten politischen 
Probleme?
Wo sehen Sie sich politisch nicht gut vertreten?
Fü r vwelches Thema wü rden Sie sich eventuell engagieren?
Was erwarten Sie speziell von der CDU?
Gibt es fü r Sie ein parteiü bergreifendes Thema in Weingarten?
Gibt es sonst noch etwas, das Sie uns sagen wollen?
Sollten Sie keinen Flyer erhalten haben, wenden Sie sich bitte an 
eines der unten genannten Vorstandsmitglieder. Sie können den 
Fragebogen aber auch online ausfü llen (www.cdu-weingarten.de).
Ihre Angaben sind anonym und werden vertraulich behan-
delt. Häufi g genannte Themen werden wir im Rahmen unserer 
Bü rgergespräche aufgreifen.
Bitte geben Sie den ausgefü llten Fragebogen bis zum 15.Oktober 
2016 zurü ck.
Demokratie lebt von Beteiligung; bitte beteiligen Sie sich!

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Fü r Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfü gung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftfü hrer, Tel. 55077

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von Immer freitags von 
15.00 bis 17.30 Uhr 

Freitag, 7. Oktober 
Herbstbasteln 

Freitag, 14. Oktober 
Käse-Lauch-Suppe 

Freitag, 21. Oktober 
Stockbrot am Lagerfeuer Stockbrot am Lagerfeuer

Freitag, 28. Oktober 
Halloween Party  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

der Polizeiposten Weingarten möchte Sie 

am Dienstag, den 11.10.2016, in der Zeit von 13:00 bis 17:00 Uhr, 
im Innenhof des Rathauses 

rund um die Thematik „Fahrraddiebstahl“ beraten und als besonderen Service 
Ihr Fahrrad mit einem Individualcode kennzeichnen. 

Falls Sie Ihr Fahrrad codieren lassen wollen, bringen Sie bitte ein gültiges  
Ausweisdokument sowie einen Eigentumsnachweis für das zu codierende 
Fahrrad mit.  

Ihre Polizei 

    Polizeiposten Weingarten 
     Rathausplatz 1 
  76356 Weingarten 
Telefon: 07244/2347 

Parteien

CDU Weingarten
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CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Jahreshauptversammlung der Jungen Union 
Stutensee-Weingarten
In unserer ersten Jahreshauptversammlung wurde Nicolas Zippeli-
us als Vorsitzender und Jonas Lindner als stellv. Vorsitzender wieder-
gewählt. Sebastian Busch wird uns weiterhin als Finanzreferent zur 
Verfügung stehen. Tobias Walter wird sich fortan um Presseangele-
genheiten kümmern und Marius Biebsch die Verantwortung für un-
seren Internetauftritt übernehmen. Dominic Brausam wird als Beisit-
zer wieder die Vorstandschaft verstärken.
Vielen Dank an dieser Stelle für das uns entgegengebrachte Vertrauen 
und die hervorragenden Wahlergebnisse von jeweils 100%.
Unser Dank gilt auch unseren Gästen Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende 
CDU Weingarten, Ansgar Mayr, Vorsitzender CDU Stadtverband Stu-
tensee, und Bernd Scholer, Vorsitzender CDU Staffort.
Besonderer Dank auch an Andre Jackwerth, Kreisvorsitzender JU 
Karlsruhe-Land, für die Unterstützung bei der Durchführung und die 
Grußworte, sowie an Axel Fischer MdB, der sich im Anschluss noch 
viel Zeit für Fragen und Antworten genommen hat.
Euer Feedback motiviert uns, unsere Arbeit noch weiter zu verstärken!
Eure Junge Union Stutensee-Weingarten

Wer wird Wengerdär?
Am 21. Oktober wird es spannend: Die WBB sucht den Wengerdär des 
Jahres 2016. Fünfundzwanzig Fragen gilt es möglichst richtig zu be-
antworten, um ins Finale einzuziehen, dann warten weitere zehn 
knifflige Aufgaben auf die Bestplatzierten. Natürlich dreht sich dabei 
alles um Weingarten, doch gesucht werden keine Heimatforscher, 
die ihre Freizeit in Archiven und Konvoluten verbringen, sondern 
Menschen, die ihr Wohnumfeld mit Interesse und offenen Augen 
betrachten. Außerdem: Wer noch nicht lange in Weingarten wohnt 
oder von weit her kommt startet mit wertvollen Bonuspunkten ins 
Rennen. Somit herrscht Chancengleichheit zwischen Alt- und Neu-
bürgern, und die Sache wird richtig prickelnd!
Natürlich ist das Ganze nicht völlig ernst zu nehmen, und daher 
kommen auch gute Laune, Kulinarisches, Begegnung und Stimmung 
nicht zu kurz. Blasmusik, Zwiwwelkuchen, Apfelmost und Wenger-

der Wein sorgen auf der ersten WBB-After-Wörk-Party für Wohl-
fühlatmosphäre nach einer arbeitsreichen Woche. Also: Gleich den 
Termin vormerken, weitere Informationen folgen an dieser Stelle. 

Die Kandidatin für den Vorsitz der SPD Baden-Württemberg, Leni 
Breymaier, war am Mittwoch, den 21.09.2016 zu Gast im Kreis-
verband Karlsruhe-Land. „Im Unterschied zu sonst wird es heu-
te keinen Vortrag geben“, so Anton Schaaf, Kreisvorsitzender, „son-
dern wir werden Leni konkrete Fragen stellen um mehr über ihre 
Sicht der Dinge und Herausforderungen zu erfahren“. Neu war da-
bei auch, dass die Fragensteller nicht nur Mitglieder, sondern auch 
Personen aus beispielsweise Gewerkschaft oder Privatwirtschaft 
ihre Fragen stellen durften. Dies führte insgesamt zu einer inter-
essanten und lebhaften Diskussion. „Wir müssen wieder Anfangen 
Visionen zu entwickeln. Wofür steht den die SPD und wo wollen wir 
in 10, 20 oder 30 Jahren stehen? Das sind doch die Fragen, die die 
Menschen an uns haben“ so Breymaier. Wichtig sei ihr der intensi-
ve Austausch über alle Ebenen der Partei. „Gerade auch die Kommu-
nalpolitik ist doch unser Aushängeschild nach draußen – ihr seid 
doch die Ersten die gesehen werden.“
Leni Breymaier stellte sich sichtlich bemüht den Fragen der An-
wesenden und warb um Unterstützung für die Wahl zur nächsten 
Landesvorsitzenden der SPD. „ich bin davon überzeugt, dass unsere 
Partei auch und gerade in der heutigen Zeit die richtigen Antwor-
ten liefern kann“ so Breymaier. Auch Anton Schaaf ergänzte, dass 
auch er genau in diesem Punkt die aktuell größten Schwierigkei-
ten sieht: „Für wen wollen wir Politik machen und für was stehen 
wir eigentlich?“
Von der SPD Weingarten waren Uwe Presler, Wolfgang Wehowsky 
und Jochen Clemens anwesend. Übereinstimmend sagten sie, dass 
das neue Veranstaltungsformat eine erheblich Verbesserung sei. 
Endlich kommt es zum Dialog und der Monolog hört auf!
Terminhinweis: Am Dienstag, 11.10.2016 findet die nächste erwei-
terte Vorstandssitzung statt, zu der alle Mitglieder und Interessier-
te herzlich eingeladen sind. Wir treffen uns um 19:30 Uhr im Ne-
benzimmer der Mineralix Arena.

Grüne Liste Treffen Donnerstag, 22. September 2016, um 20:15
Am vergangenen Donnerstag, 22. September 2016, fand das erste 
Treffen der Grünen Liste Weingarten nach der Sommerpause im 
Goldenen Löwen statt. Bei dem sehr gut besuchten Treffen berich-
teten die 3 Gemeinderäte Monike Lauber, Kalle Hamsen und Jürgen 

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Junge Union Stutensee- Weingarten

v.l.n.r. Bernd Scholer, Andre Jackwerth, Jonas, Marius, Tobias, Dominic, Nicolas und Sebastian

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Leni Breymaier und Anton Schaaf

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste
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Auf unserer Homepage finden Sie allgemeine Informationen
und Berichte zu aktuellen politischen Themen und Ereignissen,
die sich zwar außerhalb von Weingarten ereignen, unser
Zusammenleben aber trotzdem sehr stark beeinflussen können.
Wenn Sie zu all dem Fragen haben, erreichen Sie den 1.Vorsitzen-
den der Freien Wähler, Heinz Schammert, unter der Tel. Nr. 55 89 60.
Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de
oder vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die
Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de.

Chorproben
Donnerstag, 29. September 2016
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe

Samstag, 8.10.16, 20 Uhr Walzbachhalle:
Eröffnungskonzert, Brass Ensemble des LUCERNE FESTIVAL 
ORCHESTRA
U.a. mit Reinhold Friedrich
Im Eröffnungskonzert der diesjährigen Weingartner Musiktage
steht Mussorgskys berühmter Zyklus „Bilder einer Ausstellung“ im 
Zentrum, in dem sich die Bläser ganz besonders auszeichnen kön-
nen. Ein weiterer Höhepunkt des Abends wird der solistische Auf-
tritt von Reinhold Friedrich (Trompete) bei Frank Protos Carmen
Fantasy sein.

Sonntag, 9.10.16, 11 Uhr Gewächshaus Stärk:
Federspiel (Bitte beachten: Das Konzert ist ausverkauft!)
Das preisgekrönte Bläserseptett aus Österreich

Sonntag, 9.10.16, 19 Uhr Gewächshaus Stärk:
Seba Kaapstad
Sechs talentierte junge Musiker aus vier Ländern. Ein Bandpro-
jekt, welches Kulturen verbindet

Freitag, 14.10.16, 20 Uhr kath. Kirche:
Frank Dupree, Klavier solo
Preisträger Deutscher Musikwettbewerb (DMW) 2014

Samstag, 15.10.16, 20 Uhr kath. Kirche:
Vater-Sohn-Konzert
Wolfgang Meyer, Klarinette; Mischa Meyer, Violoncello; Mar-
kus Hadulla, Piano

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Holderer von den anstehenden Sitzungen. Aktuelle Themen sind 
Flüchtlinge, Finanzen, Kindergartenbeiträge und vieles mehr.
Anschließend informierte unsere Kreisrätin Christine Geiger aus 
dem Kreistag. Außerdem berichtete Sie noch von der gut besuchten 
und interessanten Veranstaltung in Blankenloch am 16.09.2016:
„Grüne Ökonomie – eine Wirtschaft ohne Wachstum“ mit un-
serer Landtagsabgeordneten Andrea Schwarz und dem Grünen Fi-
nanzexperten Dr. Gerhard Schick MdB.
Im Anschluss gab der Vorsitzende Axel Hammen einen Ausblick auf 
das kommende Jahr 2017. Die Bundestagswahl steht an. Außerdem 
sind Veranstaltungen zu grünen Themen in der Planung.

Terminhinweis Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Grünen Liste 
Weingarten findet voraussichtlich am Donnerstag, 1. Dezember 
2016, um 20:15 Uhr beim Goldenen Löwen (Nebenzimmer) am 
Marktplatz 15, statt. Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen! 
Weitere Informationen und die Tagesordnung folgen.

Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine Geiger wenden: Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie sich gerne auch an fol-
gende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, 
ckfluhrer@posteo.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Veranstaltungshinweis:
Die Freien Wähler Weingarten weisen auf folgende Veranstaltung hin:
Einladung zu Vortrag und Diskussion mit dem Autor
Tim Anderson, Sydney
über das Thema seines Buches:
Der schmutzige Krieg gegen Syrien, am 25. Oktober 2016
um 20:00 Uhr, Ziegler Saal im Restaurant Akropolis,
Baumeisterstr. 18, 76137 Karlsruhe
Haben Sie Interesse bei den Freien Wählern mitzuarbeiten?
Sprechen Sie uns an!
Wir freuen uns auf neue Mitglieder!
Fragen Sie uns nach unseren Positionen und Grundsätzen!

Weingartener Musiktage Junger Künstler
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Donnerstags 16.45 Uhr – 18.00 Uhr
Jungschar “Riesenbande“ (4. bis 7. Klasse):
Freitags 17.30 Uhr -19.00 Uhr
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 6. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
“Feel go(o)d“ (Mädels 8. bis 9. Klasse):2-wöchig donnerstags 18.00 
Uhr – 19.30 Uhr
Nächste Termine: 06.10.2016 und 20.10.2016
Jugendkreis “No Limit“ (13-17 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 21.30 Uhr
Unsere Gruppen finden im evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.

Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Cafe International
Dienstags zwischen 16.00 Uhr und 18.00 Uhr im evang. Gemeindehaus

Hier stehe ich, es war ganz anders
Wie uns Luther-Irrtümer durchs Leben helfen
Hämmerte Luther seine Thesen 
wirklich an die Kirchentür? Warf 
er mit einem Tintenfass nach dem 
Teufel?
Holte er seine Frau in einem He-
ringsfass aus dem Kloster und hei-
ratete heimlich? Alles fröhlicher 
Unsinn.
Wie Verehrer und Verächter eines 
Prominenten die Fakten frisieren, 
beschäftigt uns bis heute, wenn wir 
in die Medien schauen. Legenden 
wie bei Luther bilden sich auch un-
ter Normalbürgern. Und was Freunde so alles berichten - 
„Hier stehe ich, mir wird ganz anders“!
Was kann man also noch glauben?
Und was meinte Luther mit „glauben“ überhaupt?
Mit einem informativ-unterhaltsamen Programm von Andreas 
Malessa über Martin Luther und uns heute startet der „andere Kel-
ler“ wieder nach der langen Sommerpause.
Andreas Malessa ist Hörfunk- und Fernsehjournalist bei ARD-Sen-
dern sowie Buchautor von Sachbüchern, Biografien und satirischen 
Kurzgeschichten. Seine Talkformate und Dokumentarfilme mach-
ten ihn als kompetenten und humorvollen Gesprächspartner be-
kannt. 2014 schrieb er das Musical „Amazing Grace“. Der evangeli-
sche Theologe ist ein vielgefragter Fachreferent für kulturelle, sozi-
alethische und kirchliche Themen.
Begleitet wird er von dem begnadeten Jazzpianisten Wolfgang 
Klockewitz am Piano
Leider ist die Veranstaltung im Moment ausverkauft, es gibt 
eine Warteliste zum Nachrücken.
Samstag, 8. Oktober 2016, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt:14,- €/10,- €
Kontakt:A. Stöckle,
Tel. 07244/706146, eMail: mail-an-akeller@gmx.de
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis späte-
stens 19.30 Uhr.

Sonntag, 16.10.16, 15 Uhr “Zum Goldenen Löwen”:
Hand in Hand – ein Kinderkonzert zum Verlieben (ab 5 Jahren)

Sonntag, 16.10.16, 19 Uhr “Zum Goldenen Löwen”:
Preisträgerkonzert
„Jugend musiziert“ Bundeswettbewerb & Deutscher Musik-
wettbewerb

Donnerstag, 20.10.16, 19 Uhr Turmzimmer Rathaus:
ARD Preisträger 2016
NEUE INFORMATION: U.a. mit Félix Dervaux (Horn) aus Frankreich

Freitag, 21.10.16, 20 Uhr Autohaus Morrkopf:
Rising Stars
Lucienne Renaudin-Vary, Tobias Krieger (Trompete)
Zwei musikalische Genies: Die 17-jährige Lucienne Renaudin-Vary 
aus Frankreich mit einem Jazzprogramm und der 15-jährige Tobias 
Krieger mit Werken u.a. von Leonard Bernstein, Francis Thomé und 
Willy Brandt.

Samstag, 22.10.16, 20 Uhr Festsaal “Zum Goldenen Löwen”:
vision string quartet
(mit Aufzeichnung für den SWR2-Hörfunk)
Ein einzigartiges Streichquartett: Es spielt nicht nur die konventio-
nelle klassische Literatur, sondern bringt Eigenkompositionen und 
Arrangements von den Beatles, Gershwin und Goodman für die Be-
sucher mit.

Sonntag, 23.10.16, 19 Uhr Evangelische Kirche
Abschlusskonzert: Sinfonieorchester Ludwigsburg
U.a. Trompetenkonzerte mit DMW-Preisträger 2016 Simon Hö-
fele und DMW-Stipendiat Markus Czieharz

Eintrittskarten:
Schreibwaren Holderer, Weingarten; Musikhaus Schlaile, Karlsru-
he; Reservix-Verkaufsstellen; online unter
www.weingartner-musiktage.de/festival/tickets

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 3. Klasse): 

Jetzt bekannt: ARD-Preisträger Félix Dervaux (Horn) kommt!

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

anderer Keller anderer Keller
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  Die Seite der Volkshochschule 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Die Teilnahmegebühr beträgt je Veranstaltung 6 Euro pro 
Person. Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen begrenzt. 
Deshalb bitten wir um vorherige Anmeldung. 

Dorfbrunnen und Wasserversorgung 
Begehung mit dem Wassermeister der Gemeinde und Herrn 
Klaus Geggus / Axel Langendörfer 

Bevor im Jahre 1906 das 
Wasserreservoir am Turmberg 
(Bild) und die Wasserleitungen 
gebaut wurden, schöpften 
viele Bürger ihr Trinkwasser 
aus den Dorfbrunnen. Nicht 
jeder Haushalt hatte in jener 
Zeit einen eigenen Brunnen 

auf seinem Grundstück. 
Das Wasser wurde von der Werrabronnquelle zum Reservoir 
allein durch sein natürliches Gefälle geleitet. 1936 wurde am 
alten Schloss, unweit der Papiersackfabrik Kugel, ein 
Tiefbrunnen gebohrt. Von dort wurde das Wasser zum 
Reservoir am Turmberg hochgepumpt. Der 
Wasserhochbehälter auf der Setz stammt aus dem Jahr 1959. 
Weil der alte Brunnen nicht mehr ausreichte, wurde ein zweiter 
Tiefbrunnen angelegt. 
Da der Nitratgehalt und der Härtegrad unseres Trinkwassers 
zu hoch waren, wurde im Jahre 2002 die Carix-Anlage in 
Betrieb genommen. 
Nach dem Besuch der verschiedenen Stellen, an denen 
nachweislich ein Dorfbrunnen stand, besuchen wir das 
Wasserreservoir und wandern vorbei am Hochbehälter auf der 
Setz zur Carix-Anlage, deren Funktionsweise uns der 
Wassermeister der Gemeinde Weingarten erklärt. 
Samstag, 08.10.2016, 14:00 Uhr, Pausenhof vor Grundschule 

Sprachkurse       Termine  _ 
Englisch für Senioren, montags oder dienstags, 09:30 Uhr 
Englisch - GER A1 – Anf. mit Vork. Montags, 19:30 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Mo, 10.10.2016, 10:00 Uhr 
Spanisch      GER A1 Anfänger Do, 06.10.2016 20:05 Uhr 
Spanisch A2 Anf. mit Vork. Do, 06.10.2016 18:30 Uhr 

Englisch - GER A2 – Konversation 
Sabine Peters-Ottmann 
Haben Sie bereits einige Englischkurse (bis ca. 

Niveaustufe GER A2) in der Vergangenheit besucht und 
möchten nun Ihre Kenntnisse in angenehmer Atmosphäre 
wiedererwecken? Dann sind Sie in diesem Kurs genau richtig! 
Sie lesen englische Texte und diskutieren über aktuelle 
Themen in der Runde. Sie lernen, das Gelesene und Gelernte 
sofort durch freies Sprechen umzusetzen. Dabei werden immer 
wieder einzelne Grammatik-Themen wiederholt. 
Fragen zum Englischkurs beantwortet gerne Frau Peters-
Ottmann, Telefon 0 72 44 / 72 26 88.       Kleingruppe, 87 Euro. 
Dienstag, 08.11.2016, 19:30 Uhr, 10 Termine. 

Fit im Alltag - Neue Energie tanken und Muskeln aufbauen 
Bernd Kemm 
In der ersten Hälfte jedes Kurstermins werden nach dem 
Aufwärmen in einem Cardioteil (Mix aus Aerobic, Gymnastik 
mit Gerät) Ausdauer und Koordination trainiert. Anschließend 
folgen Übungen zur Kräftigung, Mobilisation und Dehnung 
der Muskulatur. Die besondere Aufmerksamkeit liegt 
hierbei auf der Wirbelsäule. Eine Entspannung zum 
Krafttanken rundet die Stunde ab. Fragen zum Kurs 
beantwortet Ihnen gerne Herr Kemm: 0 72 55 / 55 66.   66 Euro. 
Dienstag, 04.10.2016, 19:15 Uhr,    10 Termine a 90 Minuten. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Bleistiftzeichnen 
Einstiegskurs       Chr. Häber 
An fünf Abenden lernen Sie den 
Bleistift als tolles Werkzeug 
kennen: Dieser Kurs richtet sich 
an alle, die gerne zeichnen 
möchten, aber nicht wissen, wie 
sie anfangen sollen. 
Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. 
Kursinhalte sind u.a.: 
Grundlagen // Zeichentechnik 
und Übungen // Wirkung von 
Licht und Schatten // 

dreidimensionale Objekte "live" abzeichnen und/oder eine 
Fotovorlage in eine eigene Bleistiftzeichnung verwandeln // 
Komposition - gezielt eingesetzte Anordnung von 
Bildelementen und ihre Wirkung // Raum für die Interessens-
Schwerpunkte der Teilnehmenden. 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Häber, 
Telefon 0 72 03 / 9 24 96 40. 
Bitte mitbringen: Freude am Ausprobieren, Bleistift mit 
Härtegrad H, B und 2B samt Anspitzer oder Druckbleistift mit 
passenden Minen in H, B und 2B und reichlich Papier im 
Format DIN A4 (am besten günstige 500-Blatt-Packung für 
Kopierer oder Drucker). 
Zu Hause lassen: Hemmungen und Radiergummi. 
Dienstag, 04.10.2016, 19:30 Uhr, 5 Termine, 65,30 Euro. 

Bleistiftzeichnen - 
Übungskurs     Christina Häber 
Sie wissen schon, was für ein 
Bild/welche Motive sie zeichnen 
möchten, und wünschen sich 
Rat und Unterstützung bei der 
Umsetzung eines gelingenden 
Werkes? Sie haben zu Hause 

keine Zeit und keinen Platz zum Zeichnen und können sich 
vorstellen, dass ein anderer Ort, feste Termine und die 
Anwesenheit von Gleichgesinnten für die Umsetzung Ihres 
Projektes hilfreich sind? An vier Abenden komponieren und 
gestalten Sie Ihre eigene Bleistiftzeichnung: Sie besprechen in 
der Gruppe Ihr Vorhaben und planen es, üben knifflige Details 
auf separaten Skizzen und zeichnen, zeichnen, zeichnen! 
Vorkenntnisse sind hilfreich, aber nicht unbedingt notwendig. 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Häber, 
Telefon 0 72 03 / 9 24 96 40. 
Bitte mitbringen: Bleistift mit Härtegrad H, B und 2B samt 
Anspitzer oder Druckbleistift mit passende Minen in H, B und 
2B und reichlich Papier im Format DIN A4 (am besten günstige 
500-Blatt-Packung für Kopierer oder Drucker. Später dann
Papier/Zeichenkarton im gewünschten Format für die
endgültige Originalzeichnung.
Zu Hause lassen: Hemmungen und Radiergummi.
Donnerstag, 06.10.2016, 19:30 Uhr, 8 Termine, 104,50 Euro.

Vorträge    Termine    _ 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patienten-
verfügung  Mi, 02.11.2016, 19:00 Uhr 
Erben und Vererben  Mi, 16.11.2016, 19:00 Uhr 
Elternunterhalt  Mi, 07.12.2016, 19:00 Uhr 
TTIP - Das geplante Handelsabkommen zwischen der EU und 
den USA - Chance oder Risiko für Baden-Württemberg, 
Deutschland und Europa!?  Fr, 09.12.2016, 20:00 Uhr 
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Am Dienstag den 4. Oktober findet um 19.30 Uhr der nächste Dienst 
für die Zug- und Gruppenführer statt.
Günther Sebold, Christian Koch und Christian Martin übernehmen 
die Dienstgestaltung zum Thema „Umwelt Auffangen/Abdichten/
Umpumpen“.

Abreitseinsatz - winterfest
Die Badesaison ist vorüber und die kältere Jahreszeit klopft an die 
Tür, darum machen wir unsere DLRG-Wache fit für den Winter. Der 
Arbeitseinsatz findert am Samstag, den 1. Oktober, statt. 
Start ist 9 Uhr. 
Wir freuen uns über jede helfende Hand.
Bitte meldet euer Kommen an, damit wir für den Tag einen Plan 
machen können und notwendiges Gerät besorgen können. Wenn 
ihr noch Frage zum Samstag habt meldet euch bei euren Vorsitzen-
den Ralph Dämmer und Valentin Benz.
Für eure leibliches Wohl ist gesorgt.

Trainingszeiten
Da unser geliebtes Hallenbad momentan renoviert wird findet das 
Training/ Übungsabende im DLRG-Raum im Keller der Walzbach-
halle statt. Für alle bis 11 Jahre findet das Training von 18 bis 19 
Uhr statt. Alle die 12 Jahre und älter sind haben von 19 bis 20 Uhr 
Training. Bei gutem Wetter (kein Regen) machen wir auch Übun-
gen/Spiele im Freien.

Änderungen in der Jungschar für Jungs
Ab sofort fassen wir Kleine- und Große-Jungs-Jungschar zusam-
men und treffen uns immer mittwochs von 17.30 - 19.00 Uhr.
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Freitag, 07. Oktober
Am ersten Freitag im Monat findet um 20.00 Uhr unser Stammtisch 
im Goldenen Löwen statt. Eingeladen sind alle, die Lust auf einen 
gemütlichen Abend mit Gesprächen über Gott und die Welt haben.

Samstag, 08. Oktober
Am 8. Oktober findet der 8. sortierte Flohmarkt des Kindergartens St. 
Elisabeth das erste Mal in Kooperation mit der Kolpingsfamilie statt. 
Wir weisen unsere Mitglieder auf diesen Flohmarkt empfehlend hin.

Samstag, 29. Oktober
Wir brauen unser eigenes Bier!
Zum 500. Jahrestag des deutschen Reinheitsgebotes bietet die Kol-
pingsfamilie einen Bierbraukurs an. In geselliger Runde wollen wir 
am Samstag, dem 29. Oktober, unser eigenes Bier brauen. Teilneh-
men können Interessenten ab 16 Jahren, Teilnahmegebühr incl. 
Weisswurstfrühstück 8,00 €, Anmeldungen erbitten wir bis späte-
stens 23. Oktober 2016 per Mail an kolping-weingarten@web.de

Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 12. Oktober 
2016 um 14:30 Uhr im Gemeindezentrum, Schillerstraße 4 statt. 
Thema: „Seniorinnen und Senioren im Gespräch mit Bürgermeister
Eric Bänziger“. Unser Bürgermeister freut sich über zahlreiche 
Fragen zu Themen, die uns persönlich für das Gemeinwohl wich-
tig sind. Wer abgeholt werden möchte, melde sich an diesem 
Mittwoch zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr bei Herrn Erich 
Höllmüller, Telefon: 33 47

Vereinsnachrichten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Kath. Altenwerk
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Englisch für Anfänger bei der AWO Weingarten
Am Freitag, dem 23. September, morgens um 9.00 Uhr fand die er-
ste Englischstunde mit Margret Moussa in gemütlicher Runde mit 
einem kleinen englischen Frühstück in der Begegnungsstätte der 
AWO statt. „Zu spät zum Englischlernen? Nicht bei der AWO Eltern-
schule in Weingarten“ – so „Die Woche“, 22. September 2016.
Die Englischstunde, die einmal im Monat immer am 3. Freitag, 
nicht am letzten Freitag des Monats, stattfindet, war gut besucht. 
Gestärkt, nach einer Tasse Tee, Toast und Baked Beans, einem Spie-
gelei, zwei kleinen Würstchen, 2 Scheiben beacon und leicht ange-
bratener Tomate, „begann die Arbeit“. Alle erinnerten sich an die 
Schulzeit oder an die Hausaufgaben ihrer Kinder, und so allmäh-
lich purzelte ein englisches Wort nach dem anderen ins Gedächtnis 
zurück, und es entstanden kleine Sätze. Jeder, auch ohne Englisch-
kenntnisse, kann ohne Schwierigkeiten dem Unterricht folgen, 
denn der Stoff des Unterrichts ist einfach und ganz deutlich für je-
den niedergeschrieben, wird jedem Teilnehmer ausgehändigt und 
langsam geübt und wird mit nach Hause genommen, so dass alles 
wiederholt werden kann. In jeder Unterrichtsstunde wird mit ein-
fachen Worten ein „brauchbares“ Thema gewählt. Versuchen Sie es, 
kommen Sie zu uns, es macht Spaß! 
Die nächsten Englischstunden mit englischem Frühstück finden 
statt am Freitag, dem 21. Oktober um 9.00 Uhr und am Freitag, dem 
18. November um 9.00 Uhr in der AWO Begegnungsstätte. 
Unkostenbeitrag € 3.-- inkl. 
kleinem Frühstück. 
Anmeldung erforderlich: 
Katrin Schmidt, 
Tel.: 07244-55166, 
awo-weingarten-baden@t-
online.de oder 
AWO Elternschule, 
Tel.: 07251-7130-312.

Heimatmuseum am Feiertag geschlossen
„Museum im Turm“ durchgehend geöffnet
Das Heimatmuseum des Bürger- und Heimatvereins in der Durlacher 
Straße mit seinen Ausstellungen zur Ur- und Frühgeschichte Wein-
gartens sowie zur Naturkunde einschließlich der Sonderausstellung 
„Luftbilder aus den 1960er Jahren“ bleibt am „Tag der Deutschen Ein-
heit“, 3. Oktober, ausnahmsweise geschlossen. Dagegen ist das „Mu-
seum im Turm“ sowohl am Sonntag als auch am Feiertag von 15 bis 
18 Uhr geöffnet. Für Schulklassen sowie Vereine und Gruppen sind 
sowohl für das neue Heimatmuseum als auch für das „Museum im 
Turm“ Sonderführungen nach vorheriger Vereinbarung auch außer-
halb der üblichen Öffnungszeiten möglich. Anmeldungen nehmen 
Klaus Geggus, Telefon 2564 oder Horst Bartholomä, Telefon 1458, ent-
gegen. 

Oktober-Seniorenwanderung : In die Pfalz
Zur nächsten Seniorenwanderung treffen wir uns am Dienstag, den 
11. Oktober 2016, um 9:30 Uhr am Bahnhof West zur Fahrt mit der
Gruppenkarte nach Karlsruhe (Abfahrt 9:36 Uhr), wo wir um 10:06
Uhr auf Gleis 102 weiter nach Winden fahren. Ankunft in Winden um 
10:28 Uhr auf Gleis 3, Weiterfahrt auf Gleis 2 um 10:35 Uhr bis Barbel-
roth. Nun beginnt unsere einstündige Wanderung zum Weingut Gei-
ger in Dierbach, wo wir zu Mittag essen. Gut gestärkt wandern wir
nochmals eine Stunde zum Bahnhof nach Schaidt zur Heimfahrt.

Ankunft in Weingarten um 18:02 Uhr ( oder 19:02 Uhr).
Gäste sind sind herzlich eingeladen.
Wanderführer: Konrad Warga, Tel. (07244-) 1207 .

Mittwochradler
Wir erinnern unsere Mitglieder daran, dass sich bald das Mittwo-
chradeln in den „Winterschlaf“ verabschiedet.
Bis Mitte Oktober treffen sich unsere Radler immer mittwochs 
um 16:30 Uhr an der Walzbachhalle zu einer Radtour mit einer 
gemütlichen Einkehr.

Mühlenfest 2016
Am Samstag, den 17. September war es wieder soweit: das Jahres-
fest der Mühle Weingarten e.V. wurde gefeiert. Mit etwa 300 Gästen 
aller Altersgruppen war die Veranstaltung gut besucht. Ein buntes 
Programm mit Musik, Predigt, Theater und Tanz, Gebet, verschiede-
nen Seminaren und leckerem Essen hielt für jeden Besucher etwas 
Passendes bereit.
Ein Rückblick auf das vergangene Jahr zeigte, wie vielfältig die Ar-
beitsbereiche mittlerweile sind. Stefan Lepp, theologischer Leiter 
der Mühle Weingarten e.V., betonte, dass die vielen Fortschritte nur 
aufgrund der Fürsorge und Leitung Gottes möglich waren. Viele ju-
gendliche Besucher hatten an den Jugend-Camps der Mühle teilge-
nommen und erzählten begeistert von ihren Erlebnissen.
In einem multimedialen Lebensbild über George W. Carver wurde 
in Filmsequenzen, Schauspiel und Erzählungen die Biographie des 
„Vaters der Erdnuss“ präsentiert. Als Sklave geboren beugte er sich 
nicht unter die schwierigen Lebensumstände. Er entwickelte hun-
derte Verwendungsmöglichkeiten der Erdnuss und rettete damit 
viele Baumwollplantagenbesitzer vor dem Ruin. Das Lebensbild er-
mutigte die Besucher des Mühlenfestes dazu, ihren Tag wie Carver 
mit dem Gebet: „Was sollen wir heute tun, Herr?“, zu beginnen.
Die Mühle Weingarten e.V. ist ein Zentrum für Gebet und 
Jüngerschaft und möchte Menschen aller Generationen, Nationen 
und Denominationen dienen. Zu den wöchentlichen Gebetszeiten 
ist Jeder herzlich eingeladen.

Vortrag von Tanja Rill
Der diesjährige Vortrag am 20.09.2016 von Frau Tanja Rill (Physio-
therapeutin) behandelte die 4 K’s. Kopf, Körper, Kraft, Koordinati-
on. Wenn alle vier harmonieren, wäre dies optimal. Der Kopf hat die 
meisten Sinnesorgane.
Die Steuerzentrale Gehirn wiegt etwa 1.300 g bis 2 kg.
Das Gehirn der Frauen wiegt etwas weniger.
Was natürlich nichts mit der Leistungsfähigkeit zu tun hat.

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

Landfrauenverein

Arbeiterwohlfahrt
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Das möchte ich doch mal festhalten.
Der Mensch hat ca. 100 Milliarden Gehirnzellen.
Nicht beide Hirnhälften sind für alles gleichermaßen zuständig. 
Rechts ist u.a. für die Sprache, Bilder, Musik zuständig und links für 
u. a. Mathe, Sprache oder wie gut strukturiert ein Mensch ist.
Der Körper besteht aus: Knochengerüst, Muskeln und Organen.
Er verändert sich ab dem 30. Lebensjahr. Zellen sterben ab und er-
neuern sich. Diese bestehen zum großen Teil aus Wasser = viel trin-
ken. Ein Baby besteht bei der Geburt zu 70 – 80 % seines Gewichts
aus Wasser. Bei einem 70jährigen Menschen beträgt der Wasserge-
halt nur ca. 40 %.
Um die Kraft und Koordination zu erhalten, ist Bewegung angesagt. 
Einfach ein bisschen über die Grenze gehen, wenn möglich.
Frau Rill betont immer wieder „falls es möglich ist.
Nun könnte man noch von Muskeln (ca. 500), Nerven, Körperbauty-
pen und vieles mehr berichten.
Natürlich durften die Übungen zu jedem Thema nicht fehlen, die
mit großer Begeisterung durchgeführt wurde.
Da wurde uns sehr schnell klar, wo die Schwachstellen lagen. Also
üben, üben, üben.
Mit den Worten: „Bewegung beginnt im Kopf“, „positive Einstel-
lung“ und „Steigerung der Kraft“ ging der Vortrag zu Ende.
Wir stellten fest: Dieser Vortrag war wieder einfach super.
Viel interessante Erklärungen aber auch verbunden mit viel Spaß.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 

wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarztset 
bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisierungs-
einrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Terminen 
und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr
bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, 
www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Geschichtenwerkstatt für Senioren
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Repair Café
- PEKIP und Baby-Café
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in die Bahnhofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums: 
Mo. 9.00-11.00 Uhr, Do. 14.00-16.00 Uhr
Ort: Bahnhofstr. 3 in Weingarten
Tel.: 07244 / 5599616
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
Café Populär, offenes Café für alle
NEU: jetzt mittwochs 15.30-17.00 Uhr, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Eingeladen ist jedermann, der Lust hat sich bei einer Tasse Kaffee
oder Tee und selbstgebackenem Kuchen
ganz zwanglos zu treffen.
Für Kinder gibt es eine Spielecke 
mit Kinderbetreuung.
Nächste Termine:
05., 10., 19., 26. Oktober 2016
16., 23., 30. November 2016
07., 14. Dezember 2016
11., 18., 25, Januar 2017

Freie Plätze bei der Waldgruppe
für Kinder im Alter von 6-11 Jahren
Mit allen Sinnen wird im Wald geforscht, gespielt und gewerkelt. 
Die Kinder lernen nicht nur viel über den Wald und seine Bewoh-
ner, sondern werden auch motorisch geschickter durch Klettern, 
Werken, Buddeln und ausgiebiges „Rumräubern in freier Wild-
bahn“. Eine gemütliche Vesperrunde an der frischen Luft, Spiele 
und jahreszeitliche Rituale runden den 3-stündigen Erlebnisvor-
mittag ab. Die Waldgruppe wird von Anja Glückstein (Erzieherin, 
Natur-und Waldpädagogin und Motopädin) und ihrem Mitarbeiter 
geleitet (Kontakt: www.erlebnis-natur-online.de). 
Der Kurse findet einmal im Monat samstags von 9:30- 12:30 Uhr im 
Wald in der Nähe des Weingartener Baggersees statt.
Infos und Anmeldung: Sylvia Schenk, Tel.: 07244/70 68 39

B.L.u.T. e. V.
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Den Start der Herbst/Wintersaison feiert das Gutes Gemü se am 
kommenden Samstag wieder mit einem Hoff est auf dem Höhefel-
der Hof.
Alle sind herzlich dazu eingeladen!

Fü r die Kleinen wird es zahlreiche Angebote geben, wie Schubkar-
renrennen, Bohnenweitschießen und Kasperletheater.

Fü r Essen und Trinken ist auch gesorgt. Kü rbissuppe, Buff et und 
Roger wird wieder mit seinem Wildfl eischstand dabei sein.

Über Kuchenspenden freuen wir uns sehr. Noch mehr aber ü ber 
zahlreiche Gäste.

Schuljahrgang 1943/44
Unser nächstes Treff en fi ndet am Freitag, 30.09.2016 ab 15.00 Uhr 
nicht im Hasenheim, sondern im Eiscafe Riviera statt. 

Ergebnisse vom Sonntag, 25.09.2016 
SVK Beiertheim - FVgg Weingarten 1:3 
Tore: Reinschmidt, Reiners,
Fischböck SVK Beiertheim II - FVgg Weingarten II 4:0 

Zweiter Sieg in Folge Nach dem Torfestival gegen
den TV Spöck (4:3) forderten die mitgereisten Weingärtner einen 
souveränen Auftritt und drei Punkte beim Vorletzten SVK Beiert-
heim. Die unterschiedlichen Ambitionen beider Mannschaften 
sollten klar auf dem Spielfeld dargestellt werden. Somit war die Gä-
steelf stets bemü ht, einen frü hen Treff er zu markieren und bei sehr 
warmen Außentemperaturen selbst nicht in die missliche Lage ei-
nes Rü ckstandes zu geraten. Ein frü her Treff er wurde es zwar nicht, 
dennoch fü hrten die Rot-Schwarzen dank Reinschmidts Treff er zur 
Pause mit 0:1. Im zweiten Durchgang investierten die Gastgeber 
mehr und markierten den Ausgleich. Diesen Gegentreff er steckte 
die Elf von Stephan Arnold jedoch gut weg und wich von ihrer Spie-
lidee nicht ab. Aufwand wird ab und an auch im Fussball belohnt, 
so geschehen dank der Tore von Bastian Reiners und Kai Fischböck 
in der Schlussphase. Mit diesem 3:1-Auswärtserfolg feiert unsere 
Mannschaft zum ersten Mal in dieser Saison zwei Siege in Folge. 
Bitterer Nachmittag fü r Blau-Schü tzlinge Nach einem tollen Sai-
sonstart und nur einer Niederlage aus fü nf Spielen hatte das Team 
von Benjamin Blau gute Laune vor dem Gastspiel bei Beiertheim 
II. Die folgenden Geschehnisse auf dem Beiertheimer Grund sorg-
ten dann aber fü r wenig Begeisterung bei unserer Reserve. Nach
weniger als drei Zeigerumdrehungen lag die Gästemannschaft be-
reits mit 0:2 zurü ck. Zwar fi ng sich die Truppe wieder, es blieb je-
doch eine rabenschwarze erste Halbzeit, da die Beiertheimer dank
zweier weiterer Treff er noch vor der Pause den Sack zu machten.
Am Ende eine frustrierende, aber mit zwei, drei Tagen Abstand si-
cherlich verschmerzbare und auch lehrreiche Niederlage im Sü den 
der Fächerstadt. 

Spielevorschau, 
Sonntag, 2. Oktober 
15:00 Uhr: FVgg Weingarten - FV Sportfreunde Forchheim 
13:00 Uhr: FVgg Weingarten II - FV Sportfreunde Forchheim III

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2016/2017
30.09.2016
D2-Jugend: SG Auerb/Mutschb :FVgg um 18:00
C3-Jugend: SG Langenst/Busenb : SG Bla/Wgt um 18:00
01.10.2016
F2+F3-Jugend: Spieltag in Weingarten ab 9:30
F1-Jugend: Spieltag beim FV Graben ab 9:30
E2-Jugend: FC G. Friedrichstal : FVgg um 10:30
E1-Jugend: FC G. Friedrichstal : FVgg um 11:30
D1-Jugend: FC A. Eggenstein : FVgg um 11:45
C1-Jugend: SG Bla/Wgt : PSK um 15:00 in Bla
C2-Jugend: VfB Knielingen : SG Bla/Wgt um 17:30
A-Jugend: FSSV KA : SG Bla/Wgt um 16:30
02.10.2016
B-Jugend: FC G. Friedrichstal : SG Bla/Wgt um 11:00
04.10.2016
D1-Jugend: FVgg : SG Forchheim um 17:30
05.10.2016
B-Jugend: SG Wgt/Bla : SG Siemens2 um 18:30 in Bla

Gutes Gemüse e.V.

Stiftung Kunst und Technik

           Jubiläumsjahr 2016 des s  Jubiläumsjahr 2016 des s  
Sanierung 1979 – 81       Bau des Treppenturms u. a.

Ganz oben warten Peter, der Jüngste, und der 
sizilianische Vorarbeiter auf den vollen Beton-Eimer.  

Man beachte die gefährliche Situation, die ich erst 
jetzt auf diesem Foto wahrgenommen habe: Auf 2 
Hohlblockziegeln auf einem federnden Brett steht ein 
sizilianischer Arbeiter und wartet auf den schweren 
Betoneimer des unterhalb stehenden Mannes, um 
diesen dann nach oben zu schleudern. Was wäre mit 
ihm und mir geschehen, wenn er das Gleichgewicht 
verloren hätte und hinabgestürzt wäre? 
Noch heute schüttelt es mich! 

Hier kommt der Chef der Truppe, der sizilianische 
Vorarbeiter. Er packt kraftvoll an und ist der 

praktische Organisator für das Team. Seinem Geschick 
und seiner Vielseitigkeit habe ich viel zu verdanken. Der 
Architekt deckte ihn. Die Sizilianer erwiesen sich als 
Meister der Improvisation! Ich danke Gott innig bis 
heute, dass dabei über 2 Jahre kein einziger Unfall auf 
der gesamten Baustelle geschah! 

Für den Rücktransport der Eimer wurde einfach die 
Schwerkraft in der Abwurftechnik eingesetzt. 

Mehr können Sie im EG der 
Scheune über Video-
Großprojektion  erfahren. 

Sie sind eingeladen, es sich bei 
Wein und Gebäck im Hof voller Blumen, Blätter, Wasserwand und Windspiele 
gemütlich zu machen. 

Geöffnet  am    Samstag, 24.9.16  18 – 20 Uhr 
Sonntag, 25.9.16  15 - 20 Uhr 

und an den folgenden Wochenenden. 

Prof. Dr.-Ing. Heinz Trauboth  Stiftung „Kunst und Technik
  im „Fränkischen Hof“   

Friedrich-Wilhelm-Str.2 
D 76356 Weingarten/Baden   Tel. 07244-706247  www.kunst-technik.de 

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend
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Ergebnisse
20.09.2016
B-Junioren Trainingsspiel gegen die U18 Juniorinnen Auswahl Bad. FV 0:1
21.09.2016
D-Jugend Kreispokal: SG Forchheim : FVgg	 2:1
A-Jugend: VfB Knielingen : SG Bla/Wgt	 :13
23.09.2016
C3-Jugend: SG Bla/Wgt : SpVgg Durlach-Aue	 1:1
24.09.2016
E2-Jugend: FVgg : SV Blankenloch		 1:0
E1-Jugend: FVgg : SV Blankenloch		 1:0
D2-Jugend: FVgg : TSV Reichenbach 		  2:5
D1-Jugend: FVgg : SG Daxlanden		 2:4
C2-Jugend: SG Bla/Wgt : FC Südstern		  2:1
C1-Jugend: SSV Ettlingen : SG Bla/Wgt		 0:3
B-Jugend: SpVgg Durlach-Aue : SG Wgt/Bla	 1:1
A-Jugend: SG Bla/Wgt : SG Daxlanden	 5:2

Bericht D1-Junioren
Mit einem überzeugenden 8:2 Auswärtssieg bei der SG Spessart star-
teten die neu formierten D1-Junioren in die neue Saison. Leider mus-
sten sie in den folgenden zwei Spielen, beim Pokalspiel in Forchheim 
und beim Heimspiel gegen die SG Daxlanden, mit 1:2 und 2:4 zwei Nie-
derlagen hinnehmen, die beide im Grunde genommen unnötig wa-
ren, aber zeigten, dass die Räder noch nicht ineinander greifen. Dies ist 
nicht zuletzt auch der kurzen Vorbereitung und verschiedenen Ausfäl-
len geschuldet. Die nächsten Wochen und Monate mit einem kontinu-
ierlichen Trainingsbetrieb werden zeigen, was wirklich in der Mann-
schaft steckt.

E1-Jugend im neuen Outfit zum ersten Sieg

D1-Junioren

E1-Junioren mit neuem Outfit

Nachdem das erste Spiel in Eggenstein unglücklich mit 4:5 verloren 
ging, trat man am vergangenen Samstag zu Hause im Waldstadion ge-
gen den SV Blankenloch an.  im neuen Outfit, gesponsert von der Firma 
Gruber Garten- und Landschaftsbau aus Weingarten, erspielten sich 
die Jungs des FVgg Weingarten recht schnell spielerische Vorteile und 
führten verdient zur Pause mit 2:1. Trotz einiger Umstellungen von 
Blankenloch blieb man auch in Hälfte 2 überlegen und hatte eine Viel-
zahl an Großchancen, die man leider leichtfertig vergab. Erst in den 
letzten 5 Minuten des Spiels erzielten die Weingartener die weiteren 
Treffer zum letztendlich aufgrund der Chancenverteilung hochver-
dienten 4:1 Sieg. Am kommenden Wochenende fährt man zum star-
ken Gegner FC Friedrichstal und hofft auch dort etwas Zählbares mit-
nehmen zu können. 

Netrollersieger 2016
Am Samstag, den 17.9. um 15:00 fand das diesjährige Herrenfinale 
unseres Netzroillerturniers bei schönstem Tenniswetter statt. Die 
Finalisten Rainer Elxnath und Patrick Renger lieferten sich einen 
harten spannenden Kampf, der erst im entscheidenden Matchtieb-
reak entschieden wurde. Rainer Elxnath konnte sich durch seine 
Erfahrung und Routine gegen den jugendlichen Kampfgeist von 
Patrick Renger durchsetzen: Endergebnis 4:6, 6:2 und 10:8. Es war 
in den letzten Jahren das 5. Finale das durch Matchtiebreak ent-
schieden wurde: dreimal gewann Rainer Elxnath. Tolles Spiel von 
beiden, besonders von Newcomer Patrick, der dem Routinier einen 
tollen Fight geliefert hat.
Im Anschluß an das Finale ehrten Abteilungsleiter Otmar Winzer 
und Sportwart Sven Erkmann den Sieger und Finalisten. Bei den 
Damen wurde der Siegerpokal an Jutta Ziegel überreicht, die mit 
großem Punktabstand vor Birgit Pflug und den punktgleichen Mar-
lene Fäcks und Christina Bogner die Damenkonkurrenz gewann 
Herzliche Gratulation den Gewinnern und Plazierten. Vielen Dank 
an alle, die mitgemacht haben.
Auf ein Neues in der nächsten Saison.

Gipfeltour zum Weinbiet (554m)
Samstag, 08.10.2016
Treffpunkt Bhf. Weingarten/West 8.20 Uhr
Abfahrt nach Karlsruhe Hbf. 8.36 Uhr, Weiterfahrt nach Neustadt
9.05 Uhr, Ankunft 9.50 Uhr, Beginn der Tour.
Einkehr um die Mittagszeit im Weinbiethaus. Streckenlänge ca. 12
km, ca. 400 Höhenmeter Anfangs zwei steilere Anstiege, danach
geht’s im schattigen Kastanienwald moderat bergauf. Bequemer
Rückweg, lediglich eine bizarre Felsenlandschaft mit Aussichts-
plattformen, verlangt Trittsicherheit.

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06

v.L.: S. Erkmann, P. Renger, R Elxnath, J. Ziegel, O. Winzer

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern
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Geplante Ankunft in Weingarten 18.22 Uhr. Gäste sind herzlich 
willkommen.
Wanderführer Karlheinz Weida, Tel. 07244/722133

Drei-Tages-Reise in die Schweiz mit Via-Mala-Schlucht und 
Fahrt im Bernina Express
Liebe Ski- und Wanderfreunde
wir machen vom 18. - 20. Mai 2017 eine Bus-Reise in die Schweiz.
Im Reisepreis eingeschlossen sind: die Fahrt im modernen Reise-
bus, Unterkunft im 3*** Hotel, 2x Übernachtung, 2x Halbpension - 
Menü mit Salatbuffet, warmer Vorspeise, Hauptgericht, reichhalti-
ges Frühstücksbüffet, Fahrt mit dem Bernina-Express und Besuch 
der Via Mala Schlucht (Änderungen vorbehalten).
Bei Unterbringung im Doppelzimmer beträgt der Reisepreis 329,- 
€/pro Person, Einzelzimmer 384,- €. Bei Anmeldung ist eine Anzah-
lung von 100,- € zu leisten.
Nähere Einzelheiten auf unserer Homepage http://wsw.tsv-wein-
garten.de/
Anmeldung bis 26.10.16 erbeten bei Peter Spohrer 
(mail. peterspohrer@web.de) oder Tel. 07244 2618.

Weibl. B1
SG Stutensee-Weingarten – HG Ofertsheim/Schwetzingen 
21:18 (12:9)

Erfolgreicher, spannender und nervenaufreibender 
Heimspielauftritt
Am Sonntag traf die Mannschaft auf die Vertretung der HG Ofters-
heim/Schwetzingen.
Eine unbequem zu spielende Mannschaft – wie die Erfahrung aus 
der letzten Saison bestätigte – wartete auf die weibliche Jugend am 
ersten Heimspiel der Saison.
Die Zuschauer sahen von Beginn an eine auf beiden Seiten inter-
essante Partie, die bis zum Schluss spannend war. Zu Beginn des 
Spiels lagen die Gäste nach 10 Minuten mit zwei Toren (2:4) vorne, 
ehe nach drei vergebenen 100%gen Torchancen, die Mannschaft 
den Schalter umlegen konnte und aus einer guten Abwehr, über 

den Ausgleich zum 5:5, beim Stand von 12:9 es in die Halbzeit ging. 
Druckvoll ging es danach in der 2. Hälfte direkt weiter und nach 30 
Spielminuten und dem 15:9, sah die Mannschaft schon wie der si-
chere Sieger aus. Jetzt schlichen sich ein paar Fehler bei den SGWS-
Mädels ein, die von der HG Oftersheim/Schwetzingen konsequent 
genutzt wurden und sie bedrohlich auf ein Tor zum 19:18 verkürzen 
konnten. Zwei beherzt in den letzten beiden Spielminuten vorge-
tragene Angriffe und eine standhafte Abwehr ließen aber nichts 
mehr anbrennen. Am Ende gewann man verdient die beiden Punk-
te und das Heimspiel mit 21:18.
Es spielten: Lisa Beyer, Maike Fetzner (6/2), Leonie Friedrich, Paula 
Stommel (4), Lara Böser, Jana Fäcks, Kim Walker (2), Britta Miltner 
(2), Megan Keßler (5), Myriam Djahi (2)

WEIBL. E-Jugend
Tapfer gekämpft gegen einen klar überlegenen Gegner:
SGSW - HSG Pforzheim 6:19 (3:11)
Unsere neu formierte E-Jugend war in ihrem ersten Heimspiel dem 
Gegner aus Pforzheim in nahezu allen Belangen unterlegen. Für 
die Mannschaft war am vergangenen Samstag gegen die „Großen“ 
der Pforzheimer leider nichts zu holen. Dennoch gaben sich unse-
re Mädels nie auf und arbeiteten weiter an ihrem Spiel. So wurden 
sie auch mit ein paar schönen Spielzügen und verwertbaren Ergeb-
nissen belohnt. Die Mannschaft hat tapfer gekämpft und konnte si-
cher viel wertvolle Spielpraxis und Erfahrung sammeln.
Es spielten: Tasheen(Tor), Jana 3, Theresa, Elly, Zoe, Hannah 1, Ida, 
Jule, Sarah, Nerice 2

Vorschau
Lokalderby am nächsten Wochenende 02.10.2016 in Weingarten
M-BL So, 02.10.16, 17:30: SG Stutensee Weingarten – TV Knielingen
Das Vorspiel bestreitet die Landesliga Herren 2 M-LL-S So, 02.10.16, 
15:30: SG Stuten-Weingarten 2 - HC Neuenbürg 2
Alle Berichte und Ergebnisse und Aktuelles sind auf der Homepage 
verfügbar: www.sgsw.de.

Heißer Heim-Auftakt: 
Mit Aalen kommt gleich ein Titel-Kandidat!
Zur Heim-Premiere wartet gleich ein Hammer! Nach zwei Siegen 
in den ersten beiden Auswärtskämpfen der Saison in Köllerbach 
und Mainz gehen die Germanen am Samstag erstmals wieder in 
der heimischen Mineralix-Arena auf die Matte - und bekommen es 
mit dem KSV Aalen 2005 dabei gleich mit einem echten Schwerge-
wicht zu tun.
Nachdem sie den Anschluss an die nationale Spitze in den vergan-
genen Jahren etwas verloren hatten, rüsteten die Aalener diesen 
Sommer finanziell und im gleichen Atemzug auch auf dem Trans-
fermarkt gewaltig auf und gelten in Expertenkreisen demnach 
plötzlich wieder als heißer Titelkandidat. „Den KSV muss man die-
se Saison auf der Rechnung haben“, sagt der sportliche Leiter der 
Germanen, Sebastian Mayer.
Absolut, denn der Aalener Kader ist gespickt mit internationalen 
Topathleten, darunter mit Vladimer Khinchegashvili (61 kg grie-
chisch) und dem früheren Weingartener Taha Akgül (130 kg Frei-
stil) sogar zwei amtierende Olympia-Sieger. Dazu kommen etliche 
Athleten, die schon seit vielen Jahren zum Who-is-Who der Bun-
desliga gehören, wie etwa die beiden Polen Radoslaw Marcinkie-
wicz (86 kg Freistil) und Krystian Brzozowski (75 kg Freistil), der 
Ungar Daniel Ligeti (130 kg griechisch und Freistil) oder der ar-
menische Griffkünstler Arsen Julfalakyan (75 kg griechisch). Vom 
fünfmaligen Europameister Cengizhan Erdogan (66 kg Freistil) 
und dem bärenstarken Russen Bekkhan Mankiev (61 kg griechisch) 
ganz zu schweigen.
„Entscheidend wird sein, ob die Aalener ihre Asse aber auch alle auf 
die Matte bekommen“, prophezeit Mayer.

Sportnachrichten

Bernina-Express

Via-Mala-Schlucht

HSG Weingarten-Grötzingen

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten
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Und das war nach diversen internationalen Erfolgen bei so man-
chem Bundesliga-Klub in der jüngeren Vergangenheit nicht immer 
der Fall.
Doch die „Ostalbbären“ haben sich nicht nur auf dem ausländi-
schen, sondern auch dem nationalen Markt fleißig bedient - und 
zumindest vom Papier her - ordentlich verstärkt. So fanden mit 
Deniz Menekse (66 kg griechisch) und Ramsin Azizsir (86 kg grie-
chisch) unter anderem zwei Ex-Germanen den Weg nach Aalen, 
auch den 20 Jahre jungen Junioren-Vizeweltmeister Erik Thiele (98 
kg Freistil) nahmen die Schwaben unter Vertrag.
Kampfbeginn ist wie gewohnt um 19.30 Uhr. Zuvor treten bereits 
die zweite und dritte Mannschaft des SVG gegen die Teams des KSV 
Ketsch an. Hier geht’s bereits um 16 Uhr los.

Vergelt’s Gott
Vielen, vielen Dank an alle Besucher unseres 3. Oktoberfestes.
Es war wieder ein Hammerereignis. Es wurde mitgesungen was die 
Stimme hergab, geschunkelt und auf den Bänken getanzt. Mit eu-
rer megageilen Stimmung habt ihr den Rathausplatz zum Beben 
gebracht und dafür sagen wir euch ein ganz herzliches „Vergelt’s 
Gott“.
Und auch dem Helferteam sagen wir ein riesengroßes Dankeschön. 
Mit eurer super Teamleistung habt ihr maßgeblich zum Gelingen 
des Festes beigetragen.
Vuin dank und bis zum nächsten Johr wenn denn wieder heißt 
„o’zapft is!“
Schützenverein 1924 e.V. Weingarten

Termine 2016:
29.10.2016 Landeskönigsball des Bad. Sportschützenverbandes im 
Kulturzentrum „Harres“ St.Leon-Rot
Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Preis- und Königsschießen 2016
Wer möchte der/die neue Schützenkönig/-in werden oder einen der 
tollen Preise gewinnen? Der Startschuss hierfür ist bereits gefallen.
Die Ausschreibung zum Preis- und Königsschießen liegt im 
Schützenhaus aus bzw. kann bei Hauptschießleiterin Angelika 
Knoll und Sportleiter Bogen Wolfgang Hill angefragt werden.
Also mitmachen, es lohnt sich.
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück und „Gut Schuss“.

Landeskönigsball 2016
Anmeldungen zum Landeskönigsball am 29. Oktober 2016 im Kul-
turzentrum Harres in St. Leon-Rot sind ab sofort bei SF Simone Gar-
cia Montes unter Tel. 07244 / 609047 
oder sf@sfweingarten.commöglich.

Absegeln/-surfen am Sonntag, den 9.10.2016
Die Segel- und Surfsaison 2016 geht zu Ende. Am Sonntag, den 9.10.2016, 
finden die letzten Regatten auf dem Weingartner Baggersee statt. Die 
Segelregatta startet um 10 Uhr, die Surfregatta ab ca. 14 Uhr. Die An-
meldung zu den Regatten muss bis zu 30 Minuten vor dem Start er-
folgt sein.
Für die Mittagspause wird unser Willi Gulasch mit Spätzlen kochen. 
Deshalb bitte Geschirr, Salat und/oder Kuchen mitbringen. Über eine 
zahlreiche Teilnahme bei Sonne und gleichmäßigem Wind freuen 
sich die Segel- und Surfwarte Rolf und Henrik.

Gesamtverein
Der Vereinsausflug verschiebt sich vom 2. Oktober auf den 19. No-
vember, Details folgen per Post.

Schnupperangeln gut angekommen
Ein bisschen Anglerlatein, einiges Fachwissen und vor allem eine 
Angelrute selbst in die Hand bekamen die Teilnehmer des Schnup-
perangelns am vergangenen Samstag. Der Anglerverein hatte die 
Veranstaltung für interessierte Jugendliche im Alter von 10 – 14 
Jahren angeboten und Vorstand Gerhard Guld konnte 12 Jungen auf 
dem Vereinsgelände am 
Weingartener Baggersee 
begrüssen. Ihm zur Seite 
standen fachkundige Ver-
einsmitglieder, die die Ju-
gendlichen am Angelplatz 
betreuten. Der Nachmittag 
bot bei bestem Spätsom-
merwetter und gutem Fan-
gergebnis ein schönes Na-
turerlebnis für alle Betei-
ligten. Zum gemütlichen 
Ausklang mit heißen 
Würstchen und viel Fach-
simpelei im Vereinsheim 
waren auch die Eltern ein-
geladen. Der Vorstand be-
dankt sich bei allen, die 
bei der Betreuung, Bereit-
stellung von Material und 
der Bewirtung mitgehol-
fen haben und würde sich 
freuen, den einen oder an-
deren Jungangler im Ver-
ein begrüssen zu können.

Sportnachrichten

www.svweingarten.com

Anglerverein Weingarten

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu
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Orthopädische Gymnastik
Montag, 3. Oktober, entfällt wegen Feiertag

Herzsport
Mittwoch, 5. Oktober, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 
07244-741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de
Alle Termine werden auch unter unserer Homepage gepflegt.
http://www.bsv-weingarten.de

Hallo Mädels.
Spät aber nicht vergessen. Beim Mofarennen 2016 belegte unser 
Team unter Leitung von Gerald Sütsch, zwischenzeitlich auf dem 3. 
Platz liegend, am Ende einen hervorragenden 9. Platz. Die schnell-
ste Runde wurde in 54,424 Sekunden zurück gelegt.
Für die Fans unseres Mofateams wurde wieder ein Zelt aufgestellt 
und für Essen und Trinken gesorgt.
Wie jedes Jahr, so auch in diesem, spendierte Rolf Koch die Geträn-
ke und unser Kassierer Wille die Steaks und Würste. Allen Helfern, 
Fahrern, Monteuren und wer sonst noch dabei war dankt der MC 
White Horses und freut sich auf das 8 Stunden Mofarennen 2017.

Liebe Judoka,
liebe Eltern,
auch dieses Jahr hatten wir den Wettergott auf unserer Seite als 
unser Grillfest stattfand. Ca. zwanzig Erwachsene und zwanzig 
Kinder sowie der ein oder andere Vierbeiner fanden sich bei Son-

nenschein am Grillplatz auf dem Höhenforst ein. Schnell waren die 
Bänke und Tische aufgebaut. Als der Grill glühte und das Salat- und 
Kuchenbüffet aufgetischt war, stand einem schönen Nachmittag 
nichts mehr im Wege.
Wir freuen uns immer, wenn wir uns bei so einem Treffen mit den 
Eltern in aller Ruhe unterhalten können. Und vielleicht lernen sich 
die einen oder anderen Eltern auch bei dieser Gelegenheit kennen.
Es war wie immer ein schöner Samstag-Nachmittag.
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport
„Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie Präventionskurse nach §20SGB 
und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und 
gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch 
den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qua-
lifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel

Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen für Re-
habilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse 
sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses

Judo-Club Weingarten e. V.

Immobilien Kleinanzeigen / Gewerbeanzeigen

Schöne 4,5 ZKB-DG-Wohnung in Hanglage,
Dachterasse, Gäste-WC ab 01.11.2016 zvm.
720,-€ KM + NK Tel. 01705656981

Vermisst seit Mitte August
Kater „Calvin“ grau-braun getigert, weißes Fell am Bauch, 
Pfoten+Schnauze. Nähe Paulusstraße gesucht. 
Tel. 07244-609066 od. 0176-31581153

Selbstständig arbeitende

Putzhilfe
3 Stunden pro Woche in Weingarten gesucht.

Tel.  0721-9 68 34 32

Putzfee 
für 8-10 Stunden/Woche gesucht.

Telefon 07244/8569

Zuverlässiger Mann 54 Jahre, ledig, Nichtraucher, sucht ab Okto-
ber eine 3-Zimmer-Wohnung hier in Weingarten.
Beruflich arbeite ich als Elektroniker im Homeoffice.
Es sollten ab 75 qm sein. Schön wäre ein Wannenbad und eine 
Einbauküche.  Auch über einen Gartenanteil und einen Platz für 
mein Fahrrad würde ich mich freuen.Angebote per E-Mail an: 
MH-Elektron@web.de oder telefonisch unter 07249 -3183

Bauland, Uhlandplatz 2, 282 qm, 29 T€
Details unter www.immowelt.de
Besichtigung bitte vor Kontaktaufnahme
0176-47228437 o. dasmachtsinn@t-online.de




